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Erkldrungen zu den verwendeten Symbolen

Um lhnen einen optimalen Gebrauch dieses Handbuchs und einen sicheren Gerateeinsatz in
den Phasen der Inbetriebnahme, des Betriebs und der Wartung zu gewahrleisten, beachten

Sie bitte die folgenden Erklarungen zu den verwendeten Symbolen.

n@ Unter dem Symbol ,Hinweis“ wird ein Sachverhalt aufgefiihrt, dessen Nichtbe-
achtung zu einem Verlust an Komfort oder zur Beeintrdchtigung der Funktion

fuhren kann.

Beispiel: ,Um die H6he der Stringspannung gering zu halten, empfehlen wir fol-
gende Vorgehensweise.”

Unter dem Symbol ,Achtung” wird ein Sachverhalt aufgefihrt, dessen Nichtbe-

>

achtung zur Beschadigung von Bauteilen oder zur Gefédhrdung von Personen

fuhren kann.

Beispiel: ,Vor Offnen des Gerates auf jeden Fall AC- und DC-Seite freischalten!”

Dieses Symbol kennzeichnet ein Beispiel.

£

¥
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..Q Sicherheitshinweis:
Das Offnen des Gerites und damit die Installation und Wartung des String-

Wechselrichters Sunny Boy darf ausschlieBlich durch eine Elektrofachkraft
erfolgen. Auch im freigeschalteten Zustand kénnen im Gerat noch hohe
Beriihrungsspannungen auftreten. Der Umgang mit dem Gerat ist im Kapi-
tel 3 ,Installation“ ausfiihrlich beschrieben und ist unbedingt bei Arbeiten

am Gerat zu beachten!
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1 Einleitung

Mit dem Erwerb eines String-Wechselrichters aus unserer Sunny Boy™ - Produktfamilie haben
Sie sich fir ein technisch ausgereiftes Gerat sowie fur die z.Zt. fortschrittlichste modulare PV-
Systemtechnik zur Netzkopplung von Photovoltaikanlagen entschieden. Die von SMA entwi-
ckelte String-Technologie ist mit dem Sunny Boy erstmals konsequent und erfolgreich umge-
setzt worden. Damit hat die String-Technologie neue MaBstdbe in der Photovoltaik-
Systemtechnik gesetzt. Der Sunny Boy zeichnet sich besonders durch seinen hohen Wirkungs-

grad und seine hohe Verfugbarkeit aus .

Der Sunny Boy erflllt alle Richtlinien der VDEW (Vereinigung Deutscher Elektrizitdétswerke) fur
den Parallelbetrieb von Eigenerzeugungsanlagen mit dem Niederspannungsnetz des Elektrizi-
tatsversorgungsunternehmens (EVU). Darin enthalten sind die Vorschriften der Berufsgenos-
senschaft fir Feinmechanik und Elektrotechnik bezuglich der "Selbsttatigen Freischaltstelle fur
Eigenerzeugungsanlagen" (ENS) bzw. die DIN VDE 0126. Darlber hinaus entspricht der Sunny
Boy geméa EMV-Gesetz und der Niederspannungsrichtlinie den einschldgigen harmonisierten
européischen Normen, wie es in der CE-Konformitatserklarung (Zertifizierung siehe Anhang)

bestatigt wird.

Sie haben nun die Technische Beschreibung fur die Photovoltaik-Wechselrichter Sunny Boy
700/850/850E vorliegen und sind vielleicht Gber deren Umfang erstaunt. Sie missen sicherlich
nicht alle Kapitel lesen. Die Technische Beschreibung soll vielmehr dem Installateur und dem
Betreiber gleichermal3en alle notwendigen Informationen zur Funktion, Installation und Bedie-

nung des Sunny Boy liefern sowie Mdglichkeiten zur Erweiterung der Solaranlage aufzeigen.

! Sunny Boy ist ein eingetragenes Warenzeichen der SMA Regelsysteme GmbH
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2 Systembeschreibung

Die Reduzierung des CO,-AusstoBes und anderer umweltbelastender Emissionen bei der
Energiewandlung wird zu einem immer dringlicheren Thema. Regenerative Energiequellen
kénnen zur Lésung dieses Problems einen wichtigen Beitrag leisten. Hier kommt insbeson-
dere der direkten Umwandlung des Sonnenlichts in elektrische Energie (Photovoltaik) eine

weltweit herausragende Bedeutung zu.

Beim Netzparallelbetrieb wird der von dem Solargenerator erzeugte Gleichstrom durch ein
sogenanntes ,Netzkopplungsgerat“ oder auch ,Wechselrichter in netzkonformen Wechsel-
strom umgewandelt und direkt in die mit dem offentlichen Netz verbundene elektrische

Hausverteilung eingespeist.

Hier versorgt die Solaranlage alle im Haus angeschlossenen elektrischen Verbraucher
(Hausgerate, Lampen usw.). Bei nicht ausreichendem Solarstromangebot wird aus dem 6f-
fentlichen Netz nur die zusétzliche Energie bezogen, die notwendig ist, um den Betrieb der
angeschlossenen Geréte sicherzustellen. Uberschiissiger Solarstrom wird direkt ins 6ffentli-
che Netz eingespeist und steht somit anderen Stromabnehmern zur Verfigung. Auf diese
Weise wird jede solar erzeugte Kilowattstunde auch wirklich genutzt und entlastet die Kraft-
werke des EVUs. Eine netzgekoppelte Solaranlage besteht also im einfachsten Fall aus zwei

Komponenten: dem Solargenerator (auch PV-Generator genannt) und dem Wechselrichter.

Sunny Boy-15:ED -7- SMA Regelsysteme GmbH
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2.1 Stringkonzept

Die Erfahrungen von mehreren Tausend netzgekoppelten Photovoltaik-Anlagen in Europa im
Leistungsbereich von ein bis mehreren Hundert Kilowatt haben gezeigt, da die System-
technik bei Photovoltaik-Anlagen bis zu 50 % der Anlagenkosten verursacht. Diese System-
kosten, also die Kosten fir die Verkabelung auf der Gleichstromseite, fir den Wechselrich-
ter und die anschlieBende Verteilung auf der Wechselstromseite, deutlich zu reduzieren und
den Aufbau von Photovoltaik-Anlagen drastisch zu vereinfachen, waren der Ausgangspunkt
fur die Entwicklung der String-Technologie bei SMA. Mit dem String-Wechselrichter Sunny
Boy hat sich diese neue, deutlich einfachere und preiswertere Systemtechnik fir die Netzkopp-

lung von Photovoltaik-Anlagen durchgesetzt.

Der String-Wechselrichter koppelt immer nur eine geringe Anzahl von in Reihe geschalteten
Solarmodulen (Strings) mit dem 6ffentlichen Versorgungsnetz. Selbst ein groBer Solargene-
rator kann auf diese Weise aus einer Vielzahl einzelner Strings mit jeweils eigenem String-
Wechselrichter aufgebaut werden. Die Sammlung der Energie erfolgt erst auf der Wechsel-
stromseite. Somit entféllt die teure und aufwendige Gleichstromverteilung bisheriger Photo-
voltaik-Anlagen, und fur die Errichtung der Anlagen ist nahezu keine weitere Planungsleis-

tung mehr notwendig.

Sunny Boy-15:ED -8- SMA Regelsysteme GmbH
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Unterschiedlichste Systemkonzepte kénnen durch die Komponenten der Sunny Boy-

Produktreihe modular aufgebaut werden.

o Sunny Boy 700:
Das Einsteigermodell fir den Aufbau kleiner Solaranlagen und die problemlose spatere

Erweiterbarkeit (3 Eingangsspannungs- und Leistungsbereiche).

o Sunny Boy 850:

Der leistungsoptimierte Wechselrichter fur PV-Anlagen im 1 kWp-Bereich.

o Sunny Boy 850E:
Der Wechselrichter fur PV-Anlagen im 1kWp-Bereich mit erweitertem PV-Eingangs-

spannungsbereich.

° Sunny Boy 1500:
Der transformatorlose String-Wechselrichter mit erweitertem Eingangsspannungsbe-

reich und Spitzenwirkungsgrad, ideal fir GroBBanlagen.

o Sunny Data:
Das komfortable PC-Programm fir die Kommunikation mit lhrem Sunny Boy.

o Sunny Boy Control.
Das intelligente Terminal fir lhre Solaranlage zur Daten- Abfrage, -Ausgabe und -

Speicherung.

o Sunny Data Control:

Das Visualisierungsprogramm der im Sunny Boy Control gespeicherten Daten.

SMA ist europdaischer Marktfihrer im Bereich Photovoltaik mit Gber 30 MW installierter
Wechselrichterleistung, aufgeteilt auf mehr als 10.000 Einzelgerate mit Leistungen von
700 W bis zu 500 kW (Stand 1/98). Der Sunny Boy stellt die konsequente Weiterentwicklung

aus den hier gewonnenen Erfahrungen mit photovoltaischen Netzeinspeisegeraten dar.

Sunny Boy-15:ED -9- SMA Regelsysteme GmbH
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2.2 Diagnose und Kommunikation

Das Konzept der modularen PV-Systemtechnik flihrt zwangslaufig zu einer rdumlich verteilten
Anordnung der einzelnen Sunny Boy String-Wechselrichter. Eine einfache und schnelle Funkti-
onsanalyse durch die Uberwachung des Status und der MeBwerte jedes Sunny Boy ist mit we-
nigen Systemkomponenten zu realisieren. Die dabei gesammelten Daten werden einfach tber
die integrierte FlUssigkristall-Anzeige eines Sunny Boy Control oder Uber einen PC mit entspre-
chender SMA-Software visualisiert. Die komfortablen PC-Programme Sunny Data oder Sunny
Data Control bieten eine benutzerfreundliche grafische Bedienoberflache mit den unter Win-
dows bekannten Eigenschaften. Die gesammelten Daten kénnen mit MS Excel weiterverarbeitet

oder ausgedruckt werden.

Die Datenubertragung erfolgt dabei in der Regel tUber die Netzleitung (siehe Kapitel 6.1). Grund-

satzlich stehen folgende von SMA entwickelte Anlagentiberwachungskonzepte zur Verfigung:

e PC mit Windows-Programm Sunny Data fur kleine und mittlere PV-Anlagen, auch mit Sunny

Boy Control.
e Sunny Boy Control als Controller fur jede PV-Anlagengroi3e.

e PC mit Windows-Programm Sunny Data Control in Verbindung mit Sunny Boy Control.

Die Kommunikation mittels einer dieser Varianten ermoglicht Ihnen folgende Funktionen:

o Kontinuierliche Erfassung der Betriebsdaten aller angeschlossenen Sunny Boys

o Uberwachung des Betriebszustands und Meldung von Betriebsstérungen

¢ Online-MeBdatenibermittlung von einem oder mehreren ausgewahlten Sunny Boys
¢ |dentifizierung von fehlerhaften PV-Strings

e Grafische Darstellung der Daten einzelner Sunny Boys oder Vergleich der Daten mehrerer

Sunny Boys

e Modifizierung der Betriebsparameter zur Optimierung der Gesamtanlage

Sunny Boy-15:ED -10 - SMA Regelsysteme GmbH
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Technische Beschreibung

2.3 Technischer Aufbau des Sunny Boy 700/850/850E

Ein einfacher, absolut robuster Aufbau mit hohem Wirkungsgrad und extremer Verflgbarkeit

kennzeichnet den Leistungsteil des Sunny Boy. Die PV-Gleichspannung wird Uber eine

MOSFET-Bruckenschaltung hochfrequent (16 kHz) in einen Wechselstrom-Zwischenkreis um-

gesetzt. Von dort aus erfolgt die Netzeinspeisung direkt tber einen Ringkern-Transformator.
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Blockschaltbild des Sunny Boy 700,Sunny Boy 850, Sunny Boy 850E

Die PV-Eingangsspannung ist je nach Sunny Boy bzw. Anlagenkonfiguration fir sechs bis zwélf

PV-Module

(le 36-40 Zellen)

dimensioniert.

Hinsichtlich der

anschlieBbaren

PV-

Generatorleistung und -spannung ist der Sunny Boy 700 umkonfigurierbar, so daf3 auch kleinere

PV-Generatorleistungen anschlieBbar sind. Der Sunny Boy 850 und der Sunny Boy 850E hin-

gegen werden in einem festen Spannungsbereich betrieben.

Sunny Boy Sunny Boy | Sunny Boy
700 850 850E

Eingangsspannungs- | 75 bis 150 | 100 bis 200 | 125 bis 250 | 125 bis 250 | 150 bis 300
bereich [V] DC
maximale Ausgangs- 460 600 700 850 850
leistung [W]
Tabelle 2.1: Sunny Boy Geréatereihe
Sunny Boy-15:ED -11 - SMA Regelsysteme GmbH
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Die Regelung des eingespeisten Stromes Uber einen Einchipcomputer garantiert eine sinus-
férmige Kurvenform bei extrem geringem Kilirrfaktor. Die Betriebsfihrung gewéhrleistet den
vollautomatischen Betrieb sowie das MPP-Tracking (Suchen und Verfolgen des Arbeitspunk-
tes maximaler Leistung; Maximum Power Point). Unnétige Verluste in Bereitschaft wie auch

im Einspeisebetrieb werden vermieden.

Der Kihlkérper des Sunny Boy dient der Abfuhr der Verlustleistung, die beim Schalten der Leis-
tungshalbleiter zwangslaufig entsteht. Dieser ist so dimensioniert, daf3 auch bei hoher Umge-
bungstemperatur (z.B. direkte Unterdachmontage des Sunny Boy) die Nennleistung des Sunny
Boy 700 dauerhaft eingespeist werden kann. Beim Sunny Boy 850 und Sunny Boy 850E, die
eine Spitzenleistung von 900 Watt in das Netz einspeisen, ist eine Kuhlkdrper-
Temperaturiberwachung integriert. Eine unzuldssig hohe Kuhlkdrpertemperatur (z.B. infolge
hoher Umgebungstemperatur) wird von der Betriebsfihrung des Sunny Boy erkannt. Diese re-
duziert dann lediglich die Einspeiseleistung entsprechend, so daB der Sunny Boy im Einspei-
sebetrieb bleibt.

Die Betriebsflhrung jedes Sunny Boy ubernimmt zusétzlich Kommunikationsaufgaben mit den
entsprechenden SMA-Datenanalysekomponenten Sunny Data oder Sunny Data Control. Somit
ist der Sunny Boy nicht nur als selbstéandig arbeitendes Einzelgerat, sondern auch im Rahmen
einer groBen PV-Anlage, deren Betrieb zentral Gberwacht und ausgewertet werden soll, ein-

setzbar.

Das Netz wird parallel von zwei unabh&ngigen Einchipcomputern tberwacht und entspricht in
vollem Umfang den Einspeiserichtlinien des VDEW und der Berufsgenossenschaft (Messung
der Netzimpedanz, ENS). Damit kann der Sunny Boy praktisch an jeder Stelle im Hausnetz an-
geschlossen werden. Das bedeutet einfachste Installation. Die einschléagigen Richtlinien, Vor-

schriften und Normen mussen dabei natlrlich beachtet werden.

Der Sunny Boy besitzt ein Gehduse aus rostfreiem Edelstahl, welches staubdicht und strahl-
wassergeschitzt ist (Schutzart IP65). Diese Schutzart ermdéglicht die Montage an nahezu je-

dem Ort bei Umgebungstemperaturen von -25°C bis +60°C.

Auch bei kleinen PV-Anlagen muf3 der Personenschutz grol3 geschrieben werden. Die galvani-
sche Trennung zwischen Netz und PV-Generator sowie dessen Isolationsiiberwachung bieten
dafirr ein bewahrtes Konzept. Selbstverstandlich werden die relevanten Normen z.B. zur eleki-

romagnetischen Vertraglichkeit (EMV) und zur Sicherheitstechnik erfillt.

Sunny Boy-15:ED -12 - SMA Regelsysteme GmbH
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Netz-Freischalteinrichtung (ENS)

Dieses Kapitel befaf3t sich mit der sicheren Abschaltung von Wechselrichtern bei einer EVU-
seitigen Ortsnetzfreischaltung. Das hei3t, wenn das EVU einen Teil seines elektrischen Ver-
bundnetzes freischaltet, um z.B. Arbeiten am Netz vorzunehmen, muf3 ein sicherer Schutz
der am Netz arbeitenden Personen gewahrleistet sein. Um diesen zu erreichen, gibt es, an-
geregt durch die Berufsgenossenschaft fir Feinmechanik und Elektrotechnik, ein neues Si-

cherheitskonzept, welches seit August 1994 Bestandteil der VDEW-Richtlinie geworden ist.

Der String-Wechselrichter Sunny Boy ist ausschlieBlich im Netzparallelbetrieb einzusetzen.
Zur sicheren Abschaltung bei Netztrennungen etc. und zur Vermeidung eines Inselbetriebs
ist deshalb der Sunny Boy serienméf3ig mit einer selbsttatigen Freischaltstelle ausgestattet,

die von der Berufsgenossenschaft zertifiziert ist.

Es handelt sich hierbei um die ,Selbsttéatige Freischaltung fur Eigenerzeugungsanlagen
einer Nennleistung < 4,6 kVA mit einphasiger Paralleleinspeisung tiber Wechselrichter

in das Netz der 6ffentlichen Versorgung®.

Die selbsttatig wirkende Freischaltstelle ist aus Grinden maximaler Sicherheit mit zwei von-
einander unabhéngigen Einrichtungen zur Netziberwachung mit jeweils zugeordnetem
Schaltorgan (ENS) in Reihe aufgebaut. Jede dieser Einrichtungen (ENS) Uberwacht standig
die Qualitat des angeschlossenen Netzes durch Prifung der Spannung, Frequenz und Im-
pedanz. Der redundante Aufbau sowie ein automatischer Selbsttest vor jeder Netzzuschal-

tung stellen die zuverlassige Funktion sicher.

Wahrend frihere Freischalteinrichtungen zur Inselnetzerkennung lediglich die Spannung des
verketteten Drei-Leiternetzes bewertet haben, wird mit dem neuen Konzept die Netzimpe-
danz der Einspeisephase als zuséatzliche MeBgré3e zur Freischaltung herangezogen. Dane-
ben werden auch hier die Netzspannung und die Netzfrequenz der angeschlossenen Phase

bewertet.

Sunny Boy-15:ED -13- SMA Regelsysteme GmbH
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Kriterien, die zur Netztrennung des Sunny Boy fiihren:
¢ Netzimpedanz

o Uberschreitet die Netzimpedanz zum Zeitpunkt des Zuschaltens des Sunny Boy
zum Netz einen Wert von Z,, = 1,25 Q, so wird der Einspeisebetrieb nicht

aufgenommen.

¢ Andert sich die Netzimpedanz sprunghaft um einen bestimmten Betrag
(AZ,. > 0,5 Q) oder Uberschreitet sie einen Maximalwert (Z,. > 1,75 Q) wéhrend der

AC — AC —

Netzeinspeisung, so wird der Sunny Boy innerhalb von 5 s vom Netz getrennt.
¢ Netzspannung

e Die Netzspannung darf in einem Bereich von -15 % bis +10 % der Netznennspan-
nung U, liegen. Bei Uber- oder Unterschreiten dieses zuldssigen Bereiches wird der

Sunny Boy innerhalb von 0,2 s vom Netz getrennt.
¢ Netzfrequenz

e Die Netzfrequenz darf in einem Bereich von + 0,2 Hz der Netznennfrequenz f bei
einer Netzspannung von -30 % bis +15 % der Netznennspannung liegen. Bei Uber-
oder Unterschreiten dieses zuldssigen Bereiches wird der Sunny Boy innerhalb von

0,2 s vom Netz getrennt.

Das neue, im Sunny Boy realisierte Konzept erreicht daher eine maximale Sicherheit bei
gleichzeitig verringertem Installationsaufwand einer Solaranlage, da der Anschlu3 des

Wechselrichters mit ENS jetzt nur noch einphasig erfolgen muf3.

Sunny Boy-15:ED -14 - SMA Regelsysteme GmbH
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Die am AnschluBpunkt des Sunny Boy ausgewertete Netzimpedanz setzt sich aus dem Im-
pedanzwert des Verbundnetzes und der Leitungsimpedanz im Haus (vom Hausanschluf3 bis
zum Sunny Boy) zusammen. Eine Uberdurchschnittliche Erhéhung der Netzimpedanz durch

die Zuleitung zum Sunny Boy mul3 daher vermieden werden.

Wir empfehlen, die Impedanzerhéhung durch die AnschluB3leitung zwischen
HausanschluB3 und Sunny Boy zu berlcksichtigen (weitere Hinweise siehe Kap.
3.3.2 ,Netzanschlu3*).

Die ENS schreibt eine Typprifung des Wechselrichters vor, die bei einer unabhéangigen, zu-
gelassenen Prifstelle durchzufihren ist. Zusatzlich muf3 der Hersteller die Funktion der ENS
durch eine Prifung an jedem einzelnem Geréat vor der Auslieferung gewahrleisten. Fur den

Betreiber einer Solaranlage bedeutet dies:

o die zeitaufwendige Freischaltiberprifung von EVU und Installateur und

o die friher vorgeschriebenen Wiederholungsprifungen entfallen.

Der Wegfall der Wiederholungsprifungen wurde durch den redundanten Aufbau und den
regelmafBigen Selbsttest der Freischaltstelle mdglich. Bei jeder neuen Netzaufschaltung muf3
die ordnungsgeméaBe Funktion der Netziberwachung gepruft werden, um sicherzustellen,
daf3 die zugeordneten Schaltorgane (Transistorbriicke, Relais) funktionsféhig sind. Bei einem
negativen Ergebnis wird der komplette Selbsttest wiederholt. Sollte das negative Pruf-
ergebnis dabei bestétigt werden, muf3 die Freischaltstelle von einer Fachkraft Gberprift wer-
den. Deshalb wird in diesem Fall eine dauerhafte Betriebshemmung ausgelést, die Uber die
im Gehé&usedeckel integrierte LED-Anzeige vom Betreiber erkannt werden kann. Dieser Be-
triebszustand wird gespeichert und kann von auf3en durch einfache Schalthandlungen (Sig-
nale Uber die serielle Schnittstelle, Riicksetzen der Bordrechner, Ein- und Ausschalten des
Geréates etc.) nicht verlassen werden. Damit ist sichergestellt, daB nur eine autorisierte
Fachkraft das Gerat nach einer Uberpriifung der Freischaltstelle wieder fiir den Einspeisebe-

trieb freigeben kann.
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3 Installation

Die Installation des String-Wechselrichters Sunny Boy darf nur durch ausge-
bildetes Fachpersonal erfolgen. Der Installateur muB3 vom zusténdigen Ener-

gieversorgungsunternehmen (EVU) zugelassen sein.

Bitte lesen Sie das Kapitel "Installation" sorgféltig durch.

Alle vorgeschriebenen Sicherheitsvorschriften, die technischen AnschluBBbe-
dingungen (TAB) des zustandigen Energieversorgungsunternehmens (EVU)

sowie die VDE-Vorschriften sind einzuhalten.

3.1 Verhalten bei Transportschaden

Vor der Auslieferung werden unsere Produkte auf ihren ordnungsgeméaBen Zustand uber-
pruft. Trotz der sorgféltigen Verpackung, die im Ubrigen recyclingfahig ist, kbnnen Transport-
schaden vorkommen, die dann in der Regel von dem Transportunternehmen zu verantwor-

ten sind.

Bitte untersuchen Sie den angelieferten String-Wechselrichter grindlich. Sollten Sie irgend-
welche Schaden an der Verpackung feststellen, die auf Schdden am Wechselrichter schlie-
Ben lassen oder stellen Sie gar Schaden oder Mangel am Wechselrichter fest, so informieren

Sie bitte umgehend die Transportfirma.

Wenn erforderlich, kann Sie Ihr Handler oder die Firma SMA unterstlitzen. Eine mdgliche
Schadensmeldung muf3 auf jeden Fall spatestens sechs Tage nach Erhalt der Ware schrift-
lich bei dem Transportunternehmen vorliegen. Bei eventueller Riicksendung der Ware, wenn

mdglich, bitte die Originalverpackung benutzen.

Sunny Boy-15:ED -16 - SMA Regelsysteme GmbH



Sunny Boy 700/850/850E Technische Beschreibung

3.2 Geratemontage

Plazierung des Sunny Boy

Der Sunny Boy ist ein hochintegriertes, elektronisches Gerat, daher entsprechend empfindlich

gegenuber Feuchtigkeit innerhalb des Gehauses.

l]g Wird der Sunny Boy im AuBenbereich installiert, darf die Luftfeuchtigkeit wahrend
der Installation nicht extrem hoch sein, insbesondere darf es nicht in das Gehé&u-
se hineinregnen. Denn nach dem SchlieBen des Geratedeckels verbleibt die vor-
handene Luftfeuchte im Gerat und kann durch Kondensation an den elektroni-

schen Bauelementen zu Schéden fiihren

Bei der Gesamtplanung einer PV-Anlage muf3 ein glnstiger Montageort fir den oder die
Wechselrichter gefunden werden. Um jeweils den optimalen Geréatestandort zu finden, ist im
weiteren eine Zusammenstellung der wichtigsten zu beachtenden Kriterien bei der Gera-

teplazierung gegeben.

Kriterien fiir die Gerateplazierung:

o Durch die hohe Schutzart IP65 ist eine Montage sowohl in Innenrdumen wie auch im

AuB3enbereich mdglich.
o Trotz IP65, wenn mdglich, den Wechselrichter keiner direkten N&sse aussetzen.
o Minimierung der Leitungsléange (DC-Verkabelung) zum Solargenerator.
° Installation im Wohnbereich vermeiden, da geringe Gerauschentwicklung méglich.

° Montage auf "Resonanzkérpern” vermeiden (z.B. dinne Holzwénde, Rigipsplatten

0.4.).
o Zuganglichkeit fur Montagearbeiten oder eventuellen spateren Service beachten.

o Installation in Augenhdhe erméglicht einfaches Ablesen der Betriebsanzeige (LEDs).
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c Unbedingt zu beachtende Punkte:
o Der Montageuntergrund muf3 fest sein.

Abbildung 3.1:

Sunny Boy-15:ED

Die Umgebungstemperatur darf -25 °C bzw. +60 °C nicht unter- bzw. Uber-

schreiten.

Netzimpedanz am Einspeisepunkt bertcksichtigen, siehe dazu Abschnitt

.Netzfreischalteinrichtung“ und Kapitel 3.3.2.

Den String-Wechselrichter nicht der direkten Sonneneinstrahlung ausset-

zen (evtl. Dach zur Abschattung vorsehen).

Uber dem Geh&use ist ein Mindestabstand von 200 mm zu anderen Gera-

ten, Schranken, Decke o0.4. einzuhalten.
Die freie Luftstrémung um das Geh&use darf nicht behindert werden.

Bei Einbau des Sunny Boy in einen Schaltschrank o.4. ist durch Zwangsbe-

lGftung fUr ausreichende Warmeabfuhr zu sorgen.
Der Kiihlkérper kann eine Temperatur von tber 80 °C erreichen.

Korrekte Einbaulage des Wechselrichters beachten, siehe dazu Abbildung
3.1.

ACHTUNG!
Wechselrichter senkrecht Niemals
oder nach hinten geneigt nach vorne geneigt
montieren! montieren!

LTE %

Darstellung der empfohlenen Wandbefestigung, Seitenansicht
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Lieferumfang flir Montage und Installation

Im folgenden finden Sie die Komponenten aufgelistet, die eine einfache Montage und Installation

des Sunny Boy ermoglichen und Bestandteil des Lieferumfangs (im Beipack )sind:

Sunny Boy Sunny
700/850 Boy 850E
Verschraubung PG 13,5 mit entsprechender Gegenmutter 5 Stiick. 1 Stiick.
Blindverschraubung PG 13,5 mit entsprechender Gegenmutter 3 Stuck. 1 Stuck.
Blindverschraubung PG 16 mit entsprechender Gegenmutter 1 Stick. 1 Stuck.
Blindverschraubung PG 16 mit entsprechender Gegenmutter 1 Stick. 1 Stick.
Blindverschraubung PG 7 mit entsprechender Gegenmutter - 2 Stlck.
Bohrschablone 1 Stick. 1 Stuck.
Deckel- Innensechskant-Schraube 4 Stuck. 4 Stuck.
Unterlegscheibe M5, Kunststoff fir Innensechskant 8 Stick. 8 Stuick.
Tabelle 3.1: Lieferumfang fur Montage und Installation
T\ OBEN

Bohrloch Bohrloch

Bohrloch

Bohrlochplan /

®

Abbildung 3.2: Schema der Bohrschablone. Diese finden Sie in Originalgré3e dieser

Technischen Beschreibung beigelegt.
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Montagevorbereitung

Der Sunny Boy wird mit Hilfe von drei Montagelaschen auf festem Untergrund montiert.
Dazu sind drei Befestigungsschrauben sowie entsprechende Diibel notwendig. Die
Schrauben und Diibel sind nicht Bestandteil des Lieferumfangs und sind ausreichend zu

dimensionieren. Wir empfehlen 6 mm Sechskant-Schrauben sowie Diibel 8 mm.

l]g Achten Sie bei der AuBenmontage darauf, nichtrostende Schrauben zu ver-
wenden. Gegebenenfalls sollte zwischen Schraube und Montagelasche eine
Kunststoffhiilse sowie Kunststoffunterlegscheibe eingebracht sein, um beim

Anziehen der Schrauben eine Lackbeschadigung zu vermeiden.

Die Wandbefestigung des Sunny Boys erfolgt mittels drei Montagelaschen an der Rickseite des

Gerates, eine Darstellung entnehmen Sie der folgenden Abbildung 3.3.

\ \\\\\\\\W\

Abbildung 3.3: Darstellung der Wandbefestigung, Seitenansicht

Sunny Boy-15:ED -20 - SMA Regelsysteme GmbH
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Technische Beschreibung

Montagelaschen:

Sicherung des Sunny Boy

gegen Ausheben:

Wandmontage

Die beiden oberen Montagelaschen dienen der Halte-
funktion, die untere mittige Montagelasche, teilweise

sichtbar, dient der Sicherung gegen Ausheben.

Nach Einhadngen des Sunny Boy in obere Schrauben,

untere Schraube zur Sicherung eindrehen.

° Markieren Sie mit Hilfe der Bohrschablone die zu bohrenden Locher.

o Nach dem Bohren der Lécher (und ggf. Setzen der Dibel) werden die beiden oberen

Halteschrauben bis auf ca. 4 mm eingedreht.

° Héngen Sie das Gerét in die Halteschrauben ein.

o Sichern Sie nun den Sunny Boy gegen Ausheben durch Einschrauben der unteren

Schraube.

e Uberpriifen Sie das Gerat auf festen Sitz.

Sunny Boy-15:ED
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3.3 Elektrischer Anschluf3

Ist der Sunny Boy fest montiert, kann im weiteren der elektrische Anschluf3 des Geréates vorge-

nommen werden.

Der Anschluf3 des Solargenerators und des Netzes wird im unteren Teil des Sunny Boy vorge-
nommen. Zur Leitungseinfiihrung stehen an der Gehauseunterseite sechs Offnungen (bei Sun-
ny Boy 850E vier Offnungen) zur Verfligung. Es kénnen Leitungsquerschnitte bis 4 mm® aufge-

nommen werden.

AnschluBvorbereitung

Der Gehausedeckel ist abzunehmen, hierzu missen die von der Frontseite zuganglichen vier

Innensechskant-Schrauben (M5) entfernt werden.

An der Geh&usedeckelinnenseite befindet sich ein Flachsteckerkontakt mit grin-
gelbem Erdungskabel (PE-Verbindung). Dieser Kontakt ist vorsichtig zu I6sen.

Sie haben nun den offenen AnschluBraum vor sich und kdnnen sich mit der Lage der rele-
vanten Bauteile und Klemmen vertraut machen. Dort finden Sie die Netzsicherung sowie die
bei dem Sunny Boy 700 relevanten Steckbricken zur Anpassung des Eingangsspannungs-

bereichs.

® Sunny Boy 850E : MC-Steckverbinder fur Solargeneratoranschluf3 - siehe Abb. 3.5
Sunny Boy 700, Sunny Boy 850: SolargeneratoranschluBklemmen, Trennklemmen

fur Solargenerator (im unteren Bereich links) - siehe Abb. 3.4
® NetzanschluBklemmen (im unteren Bereich Mitte/rechts) - siehe Abb. 3.4, Abb.3.5
® Netzsicherung(im unteren Bereich Mitte/rechts) - siehe Abb. 3.4, Abb. 3.5

® Adapterklemmen fur PV-Eingangsspannungsbereich (nur bei Sunny Boy 700 rele-

vant, im unteren Bereich rechts) - siehe Abb. 3.4

e Steckbricken fur PV-Eingangsspannungsbereich (nur bei Sunny Boy 700,
auf der Platine oben rechts) - siehe Abb. 3.4
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® Thermisch Uberwachte Varistoren

(im unteren Bereich ganz links) - siehe Abb. 3.4, Abb. 3.5

/
Steckbricken fir
—— PV-Eingangs-
~ spannungsbereich
(nur Sunny Boy 700)
=[O
z g o grin
o o rot
N[ G, o) ge\l:
© I
o [o]o]olel o]o]] oroTa)
Thermisch Uberwachte = = © BN
; \ \
Varistoren = !’ = ——— J
Netzsicherung
AnschluBklemmen / Trenner  AnschluBklemmen Adapterklemmen
Solargenerator Netz (nur Sunny Boy 700)

Abbildung 3.4: Klemmenbereiche des Sunny Boy 700 und Sunny Boy 850

o rot
o gel

EICIE
PE| N|L1

€] [Elet
lofolo] ofelo

Thermisch Uberwachte
Varistoren

Netzsicherung
MC- Steckverbinderzum ~ AnschiuBklemmen
Solargenerator Netz

Abbildung 3.5: Klemmen- und AnschluBBbereiche des Sunny Boy 850E
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Anpassung des PV-Eingangsspannungsbereichs (nur Sunny Boy 700)

l]g Der Sunny Boy 850 / Sunny Boy 850E wird ausschlieBlich im oberen Span-
nungsbereich 125V/150V ... 250 V/300V DC betrieben. Daher hat der folgende
Abschnitt keine Relevanz fiir diese Geratetypen. Lesen Sie in diesem Falle bei
Abschnitt 3.3.1 weiter.

Der Sunny Boy 700 ist fUr eine Ausgangsnennleistung von 700 W bei ca. 10 PV-Modulen (36 -
40 Zellen) in Reihe entwickelt. Dies entspricht dem PV-Eingangsspannungsbereich des Wech-
selrichters von 125 ... 250 V DC.

Fur Solargeneratoren mit weniger als 10 PV-Modulen in Reihe haben wir die Mdéglichkeit ge-
schaffen, den PV-Eingangsspannungsbereich des Sunny Boys 700 entsprechend anzupassen,
d.h. es ist auch méglich, Strings mit 8 oder sogar nur 6 Modulen (je Modul 36 - 40 Zellen) an den
Sunny Boy 700 anzuschlieBBen. Das entspricht dann den PV-Eingangsspannungs-bereichen von
100 ... 200 V DC oder 75 ... 150 V DC.

l]g Durch die Reduzierung der Eingangsspannung &ndert sich im gleichen Maf3 die

Nennleistung des Sunny Boy 700, so entspricht diese bei:

® 100 ... 200 V DC einer Ausgangsnennleistung von 600 W

e 75..150V DC einer Ausgangsnennleistung von 460 W

Gegebenenfalls muB eine Anpassung des Sunny Boy 700 an die Anzahl der
PV-Module in einem String entsprechend der PV-Eingangsspannung vorge-
nommen werden. Dieses wird mittels der Adapterklemmen sowie zweier
Steckbriicken, die sich auf der Platine befinden, realisiert. Die Anpassung darf
nur bei freigeschalteter Netzspannung sowie geéffneten Solargenerator-

Trennklemmen (Position 1 und 9, Abb. 3.11) erfolgen. Werkseitig ist der Sunny
Boy 700 auf 125 ... 250 V eingestelit.
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® Adapterklemmen

An den Adapterklemmen des Sunny Boy 700 muf3 eine schwarze Leitung je nach PV-

Eingangsspannungsbereich in einer der drei mdglichen Klemmen angeschlossen sein.

I

@ ]
i

waco

Abbildung 3.6: Darstellung der Handhabung der Adapterklemmen (schraubenlose Kéfig-

zugfederklemmen)

o Steckbriicken

Im oberen rechten Bereich der Platine befinden sich verschiedene Steckbriicken. Die beiden
Steckbriicken unter der Beschriftung 150 V und Uber der Beschriftung 200 V sind mafBgebend
fur die richtige Anpassung des Sunny Boy 700 an den entsprechenden Eingangsspannungsbe-

reich des PV-Generators.

125 ... 250 V PV-Eingangsspannungsbereich

Werkseitig ist der Sunny Boy 700 auf diesen Bereich eingestellt. Bitte Uberprifen Sie dennoch

die korrekte Einstellung anhand der Abbildung 3.11.

Sunny Boy-15:ED -25- SMA Regelsysteme GmbH



Sunny Boy 700/850/850E Technische Beschreibung

100 ... 200 V PV-Eingangsspannungsbereich
Nehmen Sie bitte die Anpassung an den Adapterklemmen sowie an den Steckbriicken vor.

® Adapterklemmen

® Geeigneten Schraubendreher in die Klemme 3 schieben (siehe Abb. 3.6), bis sich die
AnschluBader 16st. Diese herausnehmen, danach Schraubendreher in Klemme 2
schieben und diese 6ffnen. AnschluBleitung einflihren und Schraubendreher entfernen.
Die AnschluBleitung bitte auf festen Sitz prifen (siehe Abb. 3.7).

_—

AnschluBleitung
nach [2] e
von (3]

Abbildung 3.7: Wechsel des PV-Eingangsspannungsbereiches auf 100 ... 200 V DC

elz] 1]
(&)

LIl

(nur Sunny Boy 700)

e Steckbriicken

® FUr diesen Eingangsspannungsbereich muf3 die Steckbriicke unter der 150 V-
Beschriftung entfernt werden (siehe Abb. 3.8). Dieses geschieht durch einfaches
Abziehen des Steckers von der Platine. Die Steckbriicke Gber der 200 V-

Beschriftung muf3 gesteckt bleiben.

diese
Steckbrlicke
muf entfernt
| werden

— diese
Steckbriicke
bleibt

Abbildung 3.8: Steckbriickenkonfiguration fir den PV-Eingangsspannungsbereich
100V ... 200V DC (nur Sunny Boy 700)
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75 ... 150 V PV-Eingangsspannungsbereich

Nehmen Sie bitte die Anpassung an den Adapterklemmen sowie an den Steckbriicken vor.
® Adapterklemmen

® Geeigneten Schraubendreher in die Klemme 3 schieben (siehe Abb. 3.6), bis sich die
AnschluBader 16st. Diese herausnehmen, danach Schraubendreher in Klemme 1
schieben und diese 6ffnen. AnschluBleitung einflihren und Schraubendreher entfernen.
Die AnschluBleitung bitte auf festen Sitz prifen (siehe Abb. 3.9).

—

AnschluBleitung
nach m 6 -
von

Abbildung 3.9: Wechsel des PV-Eingangsspannungsbereiches auf 75 ... 150 V DC

£l¢
N
)
-~

(nur Sunny Boy 700)

o Steckbriicken

® FuUr diesen Eingangsspannungsbereich muf3 die Steckbricke Uber der 200 V-
Beschriftung entfernt werden (siehe Abb. 3.10). Dieses geschieht durch einfaches
Abziehen des Steckers von der Platine. Die Steckbriicke unter der 150 V-

Beschriftung muf3 gesteckt bleiben.

diese
Steckbrlicke
L bleibt

1 diese
Steckbrlicke
muf3 entfernt
werden

Abbildung 3.10:  Steckbrickenkonfiguration fir den PV-Eingangsspannungsbereich
75V ... 100 V DC (nur Sunny Boy 700)
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Auf einen Blick: Festlegung der PV-Eingangsspannungsbereiche

(nur Sunny Boy 700)

PV-EIHQOHQSS_Dﬁn- AnschluB der Konfiguration der
nungsbereic Adapterklemmen Steckbriicken
I
AnschluBleitung — %
3 o 1% | beide
werkseitig ' B }steckbricken
125...250V DC b 20V bleiben
b ENs2
b (o
auf [3] W :
b diese
tung = b enst | Steckbriicke
AnschluBleitung § muB entfernt
h // werden
p
100 ... 200 V DC g diese
nach D Eng2 Steckbriicke
B (elo) bleibt
f
i
. / : ENS1 diese
AnschluBleitung % Stoerbriicke
; bleibt
75...150 Vv DC nach [1] - 5 G- diese
™| L1l P ENs2 Steckbriicke
— B (elo) muB entfernt
von [3] w|[ 1] i werden
B

Abbildung 3.11:  AnschluB3bild der PV-Eingangsspannungsbereiche, Adapterklemmen und

Steckbrilicken
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3.3.1 Solargeneratoranschluf

Sicherheitshinweise

Um die maximale Sicherheit gegen eine gefahrliche Beriihrungsspannung in der PV-Anlage zu

erreichen, ist aufgrund der galvanischen Trennung (Transformator) weder die Plus- noch die

Minusleitung elektrisch mit dem Erdpotential (PE) verbunden, d.h. es besteht im Normalfall kein

gefahrliches elektrisches Potential zwischen der Plusleitung und Erdpotential oder der Minuslei-

tung und Erdpotential.

Die H6he des elektrischen Widerstandes zwischen den Plus- und Minusanschliissen und dem

Erdpotential wird von dem Sunny Boy standig uberwacht.

Die Unterschreitung eines Widerstandswertes von 1 MQ wird durch die rote LED als Warnung

angezeigt (siehe Kapitel 5.2, Stérungsanzeige).

Es besteht ein lebensgefihrliches elektrisches Potential in Hohe der PV-
Generatorspannung (Stringspannung) zwischen der Plus- und der Minuslei-

tung.

Bedingt durch die Mef3schaltung zur Isolationstiberwachung wird ein elektrischer
Bezug zwischen den Plus- und Minusanschlissen und dem Erdpotential herge-
stellt. Aufgrund des sehr hohen Innenwiderstandes der Mef3schaltung kann fir
den Normalfall ein daraus resultierender geféhrlicher Kérperstrom ausgeschlos-
sen werden. Allerdings zeigen hochohmige Voltmeter daher die Spannung zwi-

schen Gehause des String-Wechselrichters und der Plus- bzw. Minusleitung an.

Das Trennen des PV-Generators vom Sunny Boy (Offnen der Trennklemmen,
Ziehen der Steckverbindung) darf niemals unter Last geschehen, d.h. niemals
wéahrend des Einspeisebetriebs des Wechselrichters. Vor dem Trennen immer

erst die Netzversorgung freischalten.
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SolargeneratoranschluBB des Sunny Boy 850E

Um die Montage- und Wartungsarbeiten sicherheitstechnisch zu erleichtern, wird der PV-
Generator bei dem Sunny Boy 850E Uber bertuhrungssichere Steckkontakte angeschlossen.
Verwendet wird das Steckverbindungssystem der Firma Multi-Contact®, das speziell fir den

Einsatz in Photovoltaikanlagen entwickelt worden ist.

Der Anschluf3 des Solargenerators an den Sunny Boy 850E erfolgt Uber die von auf3en zu-

ganglichen und berihrungssicheren Kontakte (siehe dazu auch Abb. 3.5) .

Bitte beachten Sie, daB die Polaritidt der PV-Generatorspannung mit den
eingepréagten Symbolen ,,+“ und ,,-,, der Steckkontakte des Solargenerators

ubereinstimmt.

Dazu entfernen Sie die VerschluBkappen von den Leitungsenden des PV-Generators und
stecken diese an den Sunny Boy 850E bis zum vollstdndigen Anliegen auf. Direkt nachdem
der Solargenerator Uber die Multi-Contact Steckverbinder mit dem Sunny Boy 850E verbun-

den ist, liegt intern die PV-Generatorspannung an.

SolargeneratoranschluB3 des Sunny Boy 700 und Sunny Boy 850

[@ Um die Héhe der Stringspannung wahrend der Montage- und Installationsarbeiten
klein zu halten und somit ein Risiko drastisch zu verringern, empfehlen wir folgende

Vorgehensweise:

Teilen Sie den an den Sunny Boy 700/850 anzuschlieBenden String in zwei elektri-
sche Teilgeneratoren gleicher GréBe, die erst nach Beendigung aller Anschluf3ar-
beiten am Sunny Boy 700/850 zu einem Gesamtstring in Reihe verschaltet werden.
Sie fUhren so statt zwei Stringleitungen (Plus- und Minusleitung mit hoher Spannung
gegeneinander) vier Leitungen (jeweils zwei Plus- und zwei Minusleitungen mit ge-

ringen Spannungen gegeneinander) in den Sunny Boy 700/850 ein.

Auch die Spannung eines Teilstrings kann (iber 120 V DC liegen. Sie stellt

daher immer noch ein lebensgeféhrliches elektrisches Potential dar.
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3

..c Die Anzahl der Module kann je nach Modultyp sehr unterschiedlich sein!

a) Gesamtstring (volle Stringspannung)

-|m'"|-|l'"

,..
!

£ D Beispiel: Solargenerator mit 10 Modulen in Reihe

1 2 9 10

; S 2y M

Gesamtstring

v

UPV max.
b) Teilstringgeneratoren (Reihenschaltung, geteilte Stringspannung)

M N0 JNE NS N 3 _J Lp S 3NN uE S

Teilstring 1 Teilstring 2

v

Upy max.

Abbildung 3.12: Darstellung Gesamtstringanschluf3 und Teilstringanschlu3 am Beispiel von

10 PV-Modulen
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Der AnschluBBblock fiir den Solargenerator beinhaltet 3 Trennklemmen und 6 AnschluBklemmen

(siehe dazu Bild 3.13).

Die Trennklemmen diirfen niemals unter Last geéffnet werden, d.h. niemals
wahrend des Einspeisebetriebs des Sunny Boy 6ffnen.

Vor dem AnschluB der Leitungen des PV-Generators unbedingt die beiden

Trennklemmen und die Kopplungsklemme 6ffnen.

Abbildung 3.13:

Position der + = ]
Trennklemmen 1 9
AnschluRklemmen 2 3 4 6 7 8
Kopplungsklemme 5

SolargeneratoranschluBklemmen und Trennklemmen flr Solargenerator

Die Trennklemmen befinden sich in der Position 1, 5 und 9 (von links gezahlt). Dabei tUberneh-

men die Trennklemmen der Position 1 und 9 die Funktion des "Hauptschalters", d.h. die linke

Trennklemme (Position 1) trennt den Plusleiter und die rechte Trennklemme (Position 9) trennt

den Minusleiter. Die mittlere Trennklemme (Position 5) tGbernimmt die Funktion der ,Kopplung®

der beiden Teilgeneratoren.
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- linke und rechte Trennklemme - Hauptschalter
- mittlere Trennklemme - Kopplung der Teilgeneratoren

- Als erstes 6ffnen Sie nun die Trennklemmen "Hauptschalter" und "Kopplung". Dies
geschieht derart, daB Sie mit einem Schraubendreher 0.4. den orangefarbigen

Kunststoffeinsatz von unten einhaken und diesen nach vorne/oben 6ffnen.

Handhabung der Kafigzugfederklemmen:

Die KabelanschluBklemmen (Position 2, 3 und 4 sowie 6, 7 und 8) sind Kéafigzugfederklemmen.
Es kdnnen Leitungsquerschnitte bis 4 mm* aufgenommen werden. Der Anschluf3 erfolgt, indem
ein geeigneter Schraubendreher in die Klemme gedrickt wird, so daf3 sich der Klemmbereich
Offnet und die Einflhrung der Ader mdglich ist (sieche Abb. 3.14). Flexible Leitungen (Litze)

bendtigen keine Aderendhdilse.

waco’

Abbildung 3.14: Darstellung der Handhabung der Solargenerator- und NetzanschluBklem-

men (schraubenlose Kafigzugfederklemmen)
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AnschluB bei einem Gesamtstring (volle Stringspannung, max. 250 V DC)

® Die mittlere Trennklemme (Position 5) "Kopplung" bleibt auf3er Funktion.
e Offnen Sie die Trennklemmen fiir + und - (Position 1 und 9).

® Flhren Sie zuerst die Plusleitung des Strings durch die vorher in das Gerat einge-
setzte PG13,5-Verschraubung (im unteren linken Bereich) in den Gerateanschlu3-
raum des Sunny Boy 700/850 ein. SchlieBen Sie die Plus-Ader an der Klemme +

(Position 2) an.

® Fuhren Sie die Minusleitung des Strings durch die vorher in das Geréat eingesetzte
PG13,5-Verschraubung (im unteren linken Bereich) in den GerateanschluBraum des
Sunny Boy 700/850 ein. SchlieBen Sie die Minus-Ader an der Klemme - (Position 8)

an.
e Schrauben Sie die Leitungsabdichtung der PG13,5-Verschraubung fest.
e Prufen Sie die Anschlisse auf festen Sitz.

® Messen Sie bitte vor dem SchlieBen der Trennklemmen die Eingangsgleichspan-
nung an der AnschluBklemme. Diese darf die maximal zuldssige Eingangsgleich-

spannung des Sunny Boy nicht Uberschreiten.

+ = -
1 2 9 10
SR NS SIS s
Gesamtstring
Upy, max.

Abbildung 3.15: Anschlu3schema mit einem Gesamtstring (volle Stringspannung, max.
250V DC,10 Module hier nur als Beispiel)

Sunny Boy-15:ED -34 - SMA Regelsysteme GmbH



Sunny Boy 700/850/850E Technische Beschreibung

AnschluB bei 2 Teilstrings (Reihenschaltung, geteilte Stringspannung, beide
Strings in Reihe, max. 250 V DC)

Beginnen Sie mit der Plusleitung:

Offnen Sie alle Trennklemmen (Position 1, 5 und 9).

FUhren Sie die Plusleitung des Teilstrings 1 durch die vorher in das Gerat einge-
setzte PG13,5-Verschraubung (im unteren linken Bereich) in den AnschluBraum des
Sunny Boy 700/850 ein. SchlieBen Sie die Plus-Ader des Teilgenerators 1 an der

Klemme + (Position 2) an.

Fahren Sie die Minusleitung des Teilstrings 1 ein, und schlieBen Sie diese an der

Klemme - (Position 4) an.

Analog verfahren Sie mit der Plusleitung des Teilstrings 2 an die Klemme + (Positi-
on 6).

Danach die Minusleitung des Teilstrings 2 an die Klemme - (Position 8).
Schrauben Sie die Leitungsabdichtungen der PG13,5-Verschraubung fest.

Prifen Sie die Anschliisse auf festen Sitz.

. = N S

Teilstring 1 Teilstring 2

Upy max.

Abbildung 3.16:  AnschluBschema mit 2 Teilstrings (Reihenschaltung, geteilte String-

spannung, beide Strings in Reihe max. 250 V DC, Beispiel: 10 Module)
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Parallelstrings

Bei der Entwicklung des String-Wechselrichters Sunny Boy 700 bzw. Sunny Boy 850 wurde
versucht, auch zukunftige Entwicklungen im Bereich der PV-Modultechnik zu bertcksichtigen.
Aus diesem Grund ist der Sunny Boy 700/850 in der Lage, auch héhere Eingangsstréme als sie

z.T. von Standardmodulen angeboten werden aufzunehmen.

Dies hat dazu gefuhrt, daf3 in wenigen Fallen von Anlagenbetreibern zwei Strings parallel an den
Sunny Boy 700 bzw. Sunny Boy 850 angeschlossen werden. Da diese Schaltungsvariante prin-
zipiell méglich ist, sind die AnschluBBschemata im folgenden aufgefihrt. Der Anschluf3 selbst hat

ahnlich zu erfolgen wie bei der zuvor beschriebenen Ein-Stringvariante.

Gesamtstring 1
1 2 9 10

Gesamtstring 2

v

Upy, max.

Abbildung 3.17:  Parallelanschluf3 mit 2 Gesamtstrings (volle Stringspannung, max. 250 V
DC, Beispiel: 10 Module)
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S0t Ju0 Sul IuE JuE SNIERNEE JuE JNE I S S

Teilstring 1.1 Teilstring 1.2
1 2 3 4 5‘ 6 7 8 9 10
SE7 3N JE JNS NS SRS N IS NS N
Teilstring 2.1 Teilstring 2.2
Upy max. ]

Abbildung 3.18:  Parallelanschlu3 mit 2 Strings aufgeteilt in je 2 Teilgeneratoren (Reihen-
schaltung, geteilte Stringspannung, beide Strings in Reihe max. 250 V DC, 10 Module hier als
Beispiel)

3.3.2 NetzanschluB

Der Netzanschlu3 des Sunny Boy muf3 3-adrig erfolgen (L, N, PE).

Als Stromkreissicherung (Leitungsschutzelement) empfehlen wir eine 16 A
(ggf. auch 10 A) Schmelzsicherung NEOKIT der Fa. Lindner oder einen Siche-
rungsautomaten mit D- oder K-Charakteristik. Verbraucher diirfen an diesem
Stromkreis nicht angeschlossen werden. Die einschlagigen Vorschriften (u.a.

bezlglich Selektivitidt) sind in Abhéngigkeit der lokalen Bedingungen einzu-

halten.
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Um die NetzanschluBbedingungen beziiglich ENS einzuhalten (siehe dazu Kapitel ,Netz-
Freischalteinrichtung [ENS]“) sollte der Impedanzwert am Wechselrichter auf jeden Fall kleiner

als 1 Q sein.

f J; Der Impedanzwert addiert sich aus Netzimpedanz am Hausanschlu3 und allen Wi-
B

q' o derstandswerten der weiteren Leitungen und Klemmstellen.
[ /
KN
Als Hinweis: Allein die Widerstandswerte einer Leitung von z.B.
20m, 1,5 mm’ entsprechen ca. 0,48 Q
oder 35m, 2,5 mm® entsprechen ca. 0,50 Q

Die NetzanschluBklemmen kénnen Aderquerschnitte bis 4 mm?* aufnehmen.

Bevor Sie die Netzleitung in das Gerét einfiihren, Uberpriifen Sie diese auf
Spannungsfreiheit.

° Setzen Sie nun die PG16-Verschraubung (im Beipack enthalten) in die ganz rechts
sitzende Offnung im unteren Bereich des Sunny Boy ein und sichern Sie diese mit der

entsprechenden Gegenmutter von der Gerateinnenseite.

o Fihren Sie die abgemantelte und abisolierte Leitung durch die PG16-Verschraubung

ein, und schlieBen Sie die einzelnen Adern der Reihe nach an (PE, N, L).

Die AnschluBklemmen sind Kafigzugfederklemmen, durch Einschieben eines geeigneten

Schraubendrehers wird der Klemmbereich gedffnet (siehe Abb. 3.14).
° Prifen Sie die AnschluBadern auf festen Sitz.

° Schrauben Sie die Leitungsabdichtung der PG16-Verschraubung fest.
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4 Inbetriebnahme

Sicherheitshinweise

Achten Sie bitte darauf, daB wahrend des Betriebs des Sunny Boy keine Ge-

genstande auf dem Gehéause abgelegt sind.

Auf der Oberseite des Gerates befindet sich der Kihlkérper des Sunny Boy, hier
kénnen Temperaturen lber 80 °C auftreten. Achtung, Verbrennungsgefahr.

Achten Sie bitte darauf, daf alle verbliebenen Offnungen zur Kabeldurchfiihrung
im unteren Bereich des Sunny Boy mit den beigelegten entsprechenden PG-

Blindverschraubungen verschlossen sind.

Erstes Einschalten

Bevor Sie nun die gesamte Anlage das erste Mal einschalten, tUberprifen Sie bitte sicherheits-

halber den Anschluf3 des Solargenerators auf richtige Polaritat:

° Sofern der angeschlossene String aus zwei Teilstrings besteht (Sunny Boy 700 oder

Sunny Boy 850), schlie3en Sie zuerst die ,Kopplungs“-Trennklemme (Position 5).

Prifen Sie nun mit einem MeBgerét die richtige Polaritat und zuldssige H6-
he der Solargeneratorspannung zwischen der Plus-Klemme (Position 2)
und der Minus-Klemme (Position 8).

Die gemessene Solargeneratorspannung muf3

e Dbei dem Sunny Boy 700 oder Sunny Boy 850 kleiner als oder héchstens
gleich 250 V DC sein (U,, <250 V DC).

PV —

e bei dem Sunny Boy 850E kleiner als oder héchstens gleich 300 V DC sein
(U,, £300V DC).

PV —
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o Wenn die Messung die ordnungsgemaBe Polaritat und zuldssige Solargeneratorspan-
nung bestatigt hat, schlieBen Sie bitte die "Hauptschalter"-Trennklemmen (Position 1
und 9, gilt nur fur Sunny Boy 700 und Sunny Boy 850).

° SchlieBen Sie nun das Gerat, indem Sie vorsichtig den Frontdeckel mit den 4 Innen-

sechskant-Schrauben (im Beipack enthalten) montieren.

Achtung, nicht vergessen, vor dem SchlieBen des Geréates den griin-gelben
Erdleiter (PE) mit dem Flachstecker an der Deckelinnenseite anzuschlie-
Ben.

Achten Sie bitte auf korrekten Sitz der Dichtung der Deckelinnenseite.

° Schalten Sie die Netzspannung zu.

Bei genligend hoher Eingangsspannung wird der Sunny Boy nun den vollautomatischen Betrieb
aufnehmen und in Abhangigkeit der solaren Einstrahlungsleistung die gewandelte Solar-

energie in das elektrische Netz einspeisen.

Bei der Projektierung des Sunny Boy wurde darauf geachtet, den Eigenverbrauch so klein wie
maoglich zu halten. Der Sunny Boy benétigt maximal 4 W Eigenleistung, die er dem Solargenera-

tor entnimmt.

Bitte beachten Sie, dal3 auf Grund des Eigenverbrauchs des Sunny Boys der Solargenerator bei
sehr geringer Einstrahlung als "belastet" anzusehen ist, es wird sich also nicht die Leerlaufspan-
nung des Solargenerators einstellen. Erst bei Ansteigen der solaren Einstrahlung wird der Ei-

genverbrauch relativ vernachlassigbar.

Der Betriebszustand des Sunny Boy wird mit Hilfe der im Geh&usedeckel integrierten drei

Leuchtdioden (LEDs) angezeigt. Die Bedeutung der LED-Anzeige wird in Kapitel 5 erklart.
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5 Betriebs- und Storungsanzeige

Alilgemein

Grundsétzlich arbeitet Ihr Sunny Boy vollautomatisch und wartungsfrei. So schaltet sich das

Gerét z.B. vollstandig ab, wenn keine solare Netzeinspeisung méglich ist (Uber Nacht).

Mit dem Beginn der Sonneneinstrahlung am nachsten Tag nimmt der Sunny Boy automa-
tisch seinen Betrieb auf und wird bei ausreichend hoher Solareinstrahlung elektrische Ener-
gie in das Netz einspeisen. Bei nicht ausreichender Einstrahlung geht das Geréat in Warte-

stellung und steht so jederzeit fir die Netzeinspeisung zur Verfligung.

Bei jedem ersten Einschalten am Tag werden, fiir den Betreiber unbemerkt, zahireiche Selbst-

und vorgeschriebene Sicherheitstests vom Sunny Boy durchgefihrt.

Die griine LED ,Betrieb® informiert Uber den derzeitigen Betriebszustand, s. dazu Abschnitt

.Betriebsanzeige” im folgenden.

Die rote LED ,Erdschlu3®* warnt beim Vorliegen eines Erdschlusses. Eine Beschreibung die-
ser Situation und eine Handlungsanweisung in einem solchen Fall finden Sie im Abschnitt

»ErdschluBanzeige”.
Die gelbe LED ,Stérung“ zeigt eine interne oder externe Stérung an, die derzeit verhindert,

daf der Einspeisebetrieb fortgesetzt werden kann. Die einzelnen Stérungsursachen und ihre

Identifikation sind in Abschnitt ,Stérungsanzeige“ ausfuhrlich beschrieben.
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Sunny
o

Y

SWR 700

Photovoltaik-Stringwechselrichter
Photovoltaic string inverter

£y

Betrieb —.

Operation

Erdschluf3 _.

Earth Fault

Stérung 4'

Failure

Abbildung 5.1: Teil-Frontansicht des Sunny Boy 700, Sunny Boy 850/850E entsprechend

Zeichenerklarung fur den nachfolgenden Text:

LED aus

LED blinkt im Sekundentakt

LED blinkt schnell (ca. drei Mal pro Sekunde)
LED leuchtet

Zustand nicht relevant

OF Jo =0

Sunny Boy-15:ED -42 -

SMA Regelsysteme GmbH



Sunny Boy 700/850/850E

Technische Beschreibung

LED-Anzeige Betriebszustand Erlauterungen, Verweise
grin: ® Nachtabschaltung Die Eingangsspannung ist kleiner als 60 V
rot: ®
gelb: ®
grin: . Initialisierung Eingangsspannung: 60 V...120 V
rot: .
gelb:
@
grin: 8 Stop Ubergangszustand oder manuell eingestell-
ter Betriebszustand
rot: ®
gelb: ®
grun: O Warten, Startbedingungen werden geprft
rot: ® Netzliberwachung
gelb: ®
grin: . Einspeisebetrieb Normaler Betriebszustand
rot: ® (MPP-Betrieb oder Konstantspan-
nungs-Betrieb)
gelb: ®
grin: O Isolationsfehler ErdschluB3 des PV-Generators oder Ausfall
des Uberspannungsschutzes
rot: .
gelb: O
grin: O Storung interne oder externe Stérung, genaue Identi-
fikation Gber Blink-Code mdglich
rot: O
gelb: O

Tabelle 5.1:
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Betriebsanzeige

Nachtabschaltung
Betrieb ——— (X)
ErdschiuB — ) Alle LEDs sind aus

X

Stoérung

Der Sunny Boy befindet sich in der sogenannten Nachtabschaltung. Dieser Zustand wird
erreicht, wenn die Eingangsleistung am Wechselrichter fir eine Einspeisung zu gering (U,,

< ca. 60 V) und fur die Bordversorgung nicht ausreichend ist.

Initialisierung

Betrieb ——— @)
ErdschiuB — @ Alle LEDs leuchten

Stoérung
Der Bordrechner des Sunny Boy befindet sich in der Initialisierungsphase.
Die Stringspannung am Wechselrichter liegt zwischen ca. 60 V und ca. 120 V. Die Energie-

versorgung fur das Bordnetz ist bereits gegeben, die Leistung fir eine Netzeinspeisung ist

noch nicht ausreichend, ebenso ist noch keine Datenlibertragung méglich.
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Stop

Betrieb —8 Grine LED blinkt (ca. drei mal pro Sekunde)
ErdschluB _® Rote LED aus

Stérung ® Gelbe LED aus

Der Sunny Boy befindet sich im Stop-Zustand. Hier wird u.a. die MefBelektronik kalibriert,

anschlieBend erfolgt der Ubergang zum Zustand ,Warten“.

Der Betriebszustand ,Stop“ kann auch Uber Sunny Boy Control oder das PC-Programm
Sunny Data vom Anlagenbetreiber manuell vorgegeben werden. In diesem Fall bleibt der
Sunny Boy im Zustand ,Stop“, bis ein neuer Betriebszustand (,MPP-Betrieb®, ,Kon-
stantspannungs-Betrieb“) vorgegeben oder der Bordrechner neu initialisiert wird (z.B. nach

einer Komplettabschaltung).

Warten, Netziiberwachung

Betrieb —— () Griine LED blinkt im Sekundentakt
ErdschiuB —— () Rote LED aus
Stérung X Gelbe LED aus

Der Sunny Boy prift, ob die Startbedingungen fir den Einspeisebetrieb erfullt sind (Start-

spannung, Startzeit) und beginnt dann mit der Uberwachung des Netzes.
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Einspeisebetrieb

Betrieb ——— @ Griine LED leuchtet
ErdschluB —® Rote LED aus
Stérung X Gelbe LED aus

Der Sunny Boy hat den Selbsttest der MeBelektronik und der ENS erfolgreich beendet und

nimmt den Einspeisebetrieb auf.

¢ MPP-Betriebsart: (Standard-Einstellung)
Hier ermittelt der Sunny Boy selbsttatig die MPP-Spannung des Solargenerators, wel-
che der internen Regelung als PV-Sollspannung vorgegeben wird.
In der MPP-Betriebsart wird der Punkt der maximal einspeisbaren Leistung P, durch

Anderung der PV-Sollspannung am Solargenerator eingestellt.

¢ Konstantspannnungs-Betriebsart:
Der Betriebszustand ,,U-Konst.“ kann tber Sunny Boy Control oder das PC-Programm
Sunny Data vom Anlagenbetreiber manuell vorgegeben werden.
Der Sunny Boy Ubernimmt eine extern vorgegebene PV-Sollspannung in der Betriebs-

art ,U-Konst“ als Vorgabe fur die interne Regelung.
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ErdschluBanzeige
Isolationsfehler, Varistor defekt

Betrieb ——— ()
Erdschluf3 —. Rote LED leuchtet

O

Stérung

Der Wechselrichter zeigt durch Leuchten der roten LED einen ErdschluB3 an. Dieser Zustand

kann auch in Verbindung mit anderen Anzeigen auftreten.

Beim Leuchten der ErdschluB3-Anzeige kdnnen zwei unterschiedliche Fehler vorliegen. Dies
kann entweder ein Isolationsfehler am AnschluB des PV-Generators sein, oder es ist min-
destens einer der beiden thermisch Uberwachten Varistoren auf der DC-Eingangsseite hoch-

ohmig geworden und damit auBer Funktion.

Nachfolgend werden die beiden Fehlerarten beschrieben und anschlieBend wird dargestellt,

wie Sie herausfinden, um welchen Fehler es sich handelt.

o Isolationsfehler

Am Solargenerator oder -anschluf3 liegt ein Isolationsfehler vor, d.h. die Plus- oder Mi-
nusleitung oder eines der PV-Module hat eine elektrisch leitende Verbindung

(< 1 MQ) zum Erdpotential (PE).
Aus Sicherheitserwdgungen wird dringend empfohlen, den Isolationsfehler
von einer Fachkraft beseitigen zu lassen.

Eine niederohmige Verbindung zwischen der Plus- oder Minusleitung und dem Erdpo-
tential, die als Isolationsfehler angezeigt wird, stellt eine erhéhte Gefahr fir gefahrliche
Kérperstrome bei Berihrung bereits nur eines DC-Potentialpunktes dar. Das heif3t,
sollten Sie irgendeinen elektrischen Anschlu3 am Solargenerator berlhren, so ist da-
durch, daf3 Sie sich selbst in der Regel auf Erdpotential bewegen, eine Stromschlagge-

fahr gegeben.
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. Defekt der thermisch Giberwachten Varistoren

Im Sunny Boy sind auf der DC-Eingangsseite thermisch Uberwachte Varistoren einge-
baut (Plus- und Minusleitung jeweils gegen PE). Diese haben die Aufgabe, den Wech-
selrichter vor atmosphérischen Uberspannungen (Wirkung des von Gewitterwolken
oder Ferneinschlagen aufgebauten elektrischen Feldes) zu schiitzen.

Nach mehrfachem Ansprechen der thermisch Uberwachten Varistoren (ein thermisch
uberwachter Varistor ist die Reihenschaltung eines Varistors und einer Thermosiche-
rung) kénnen diese in einen hochohmigen Zustand Gbergehen, so dal3 sie im weiteren
keine Schutzfunktion mehr tbernehmen. Dieser Zustand wird durch Leuchten der Erd-

schluB LED angezeigt.

Es wird empfohlen, den Austausch der thermisch tiberwachten Varistoren
von einer Fachkraft vornehmen zu lassen.

o Fehlererkennung

Die rote LED kann beide oben beschriebenen Zustdnde anzeigen. Im weiteren wird die

Vorgehensweise beschrieben, wie eine Fachkraft die Stérungsanzeige zuzuordnen hat.

Die Beschreibung ist in knapper Form dargestellt. Beruicksichtigen Sie bitte alle relevanten

Hinweise in den Kapiteln 3.3 "Elektrischer Anschlu3" und 4 "Inbetriebnahme”".

o Wechselrichter vom Netz trennen.

° Gerét 6ffnen und Wechselrichter durch Offnen aller Trennklemmen allpolig vom

PV-Generator trennen.

° Die beiden thermisch Gberwachten Varistoren V1 und V2 (siehe Abb. 5.2) mittels

geeignetem Schraubendreher I6sen und herausnehmen.

Sunny Boy-15:ED -48 - SMA Regelsysteme GmbH



Sunny Boy 700/850/850E Technische Beschreibung

° Die thermisch Uberwachten Varistoren sind in einer Klemmleiste auf der Hauptplatine

(unterer Bereich ganz links, siehe Abb. 3.4) angeschlossen.

L Jeweils die Klemmen 2 und 3 verbinden (siehe Abb. 5.2).
° PV-Generator durch SchlieBen aller Trennklemmen wieder zuschalten.
] Netz zuschalten.

o Sollte die rote LED nicht leuchten siehe A, sollte sie leuchten siehe B.

V1 |
v2 |

Abbildung 5.2: Thermisch Uberwachte Varistoren

€clL|€lClL
O 0|0} |0]O|O

A Die rote LED leuchtet nicht, es liegt ein Defekt von mindestens einem der thermisch Uber-
wachten Varistoren vor. Wir empfehlen, beide Varistoren durch entsprechende Austausch-

teile, die Sie nur beim Hersteller beziehen kénnen, zu ersetzen.

[@ Die thermisch Uberwachten Varistoren sind nicht im Handel erhéltlich, son-

dern fiir die Anwendung im Sunny Boy speziell ausgelegt.

B Die rote LED leuchtet weiterhin, es muf3 wie folgt verfahren werden:

° Wechselrichter vom Netz trennen.
o Wechselrichter durch Trennklemmen allpolig vom PV-Generator trennen.

o Die beiden Verbindungen 2-3 entfernen und eine Verbindung von der Klemme 2

des einen Blocks zur Klemme 2 des anderen Blocks einschrauben.
° Wiederholt PV-Generator und Netz zuschalten.

° Sollte nun die rote LED weiterhin leuchten, liegt ein Defekt am Gerét vor, der vom

Hersteller repariert werden muB.
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Sollte die rote LED nicht leuchten, so liegt ein Isolationsfehler des PV-Generators bzw. der

Verkabelung vor.

] Wechselrichter vom Netz trennen.
o PV-Generator mittels Trennklemmen vom Wechselrichter trennen.

° Nun sollte der Isolationsfehler durch entsprechende Messungen lokalisiert und

behoben werden.

Stérungsanzeige
Dauerhafte Betriebshemmung

Betrieb ———(X)
Erdschluf3 —®

Stérung

Die gelbe Stérungs-LED leuchtet dauerhaft.

Diese Meldung erscheint bei einer Stérung der Netziiberwachung bzw. selbsttatigen Frei-
schalt-Einrichtung (ENS). Der Wechselrichter hat beim internen Test eine Fehlfunktion der
ENS festgestellt und den Einspeisebetrieb gesperrt. Das weitere Vorgehen ist in Kapitel 7

beschrieben.

Sunny Boy-15:ED -50 - SMA Regelsysteme GmbH



Sunny Boy 700/850/850E Technische Beschreibung

Blinkcode 2: Netzstérung

Betrieb ——— (X) (434
ErdschluB —(X) &
Y

Stoérung

Die gelbe Stérungs-LED leuchtet beim Auftreten der Stérung fiir 5 s und beginnt dann den Blinkcode auszugeben,

indem sie 3 s dunkel bleibt und dann zwei mal kurz blinkt. Der Code wird drei mal hintereinander gesendet.

Liegt die Stérung dann immer noch vor, beginnt die Meldung von vorne.

Der Sunny Boy zeigt mit der oben beschriebenen Meldung eine Netzstérung an, die folgende

Ursachen haben kann:

Netzunterspannung ( < ,Uac-Min“ s. Tabelle 9.1)

Netzuberspannung ( > ,Uac-Max", s. Tabelle 9.1)

Netzunterfrequenz ( < ,Fac-Min“, s. Tabelle 9.1)

NetzUberfrequenz ( > ,Fac-Max®, s. Tabelle 9.1).

Prifen Sie jetzt, ob Ihr Haushalt zur Zeit vom Netz mit Strom versorgt wird (Funktion anderer
elektrischer Verbraucher) und ob die Sicherung der Einspeiseleitung des Wechselrichters in

Ordnung ist.

Soliten Sie hierbei keine Stérung entdecken, so ist der NetzanschluB3 des
Wechselrichters von einer Elektrofachkraft zu tiberpriifen.
Diese sollte im Gerat den korrekten Anschluf3 sowie die interne Schmelzsiche-

rung Uberprufen (siehe Abb. 3.4).

A Vor dem Offnen ist das Gerit spannungsfrei zu schalten.
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Blinkcode 3: Netzimpedanz zu hoch

Betrieb ——— (X) XXX X
ErdschluB —(X) X XXX X

Strng —— @ ;> @B BB >
5s 3s 1s 1s 1s '1
R <P CEEEET TR g

Die gelbe Stérungs-LED leuchtet beim Auftreten der Stérung fiir 5 s und beginnt dann den Blinkcode auszugeben,

indem sie 3 s dunkel bleibt und dann drei mal kurz blinkt. Der Code wird drei mal hintereinander gesendet.

Liegt die Stérung dann immer noch vor, beginnt die Meldung von vorne.

Das Gerat hat eine Stérung aufgrund unzuldssiger Netzimpedanz-Werte erkannt. Die Krite-

rien fUr die Netzimpedanz sind ausfuhrlich im Abschnitt ,ENS* beschrieben.

Sollte der Wechselrichter wahrend der Netziberwachung haufig mit dem oben beschriebe-
nen Fehler abschalten, so kann der Grund eine zu hohe Netzimpedanz sein. Um den Wert
der Netzimpedanz zu Uberprifen, empfiehlt es sich, diesen mit Sunny Data oder Sunny Boy
Control auszuwerten. Sollte der Impedanzwert Z,, >1,25 Q sein, so darf der Sunny Boy sich

nicht auf das Netz schalten. Abhilfe kann in der Regel durch Erhéhung des Zuleitungsquer-

schnittes der Netzleitung geschaffen werden.
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Blinkcode 4: Eingangsspannung (PV-Generator) zu hoch

Betrieb ———(X) X XXRXXRXXR
ErdschluB —(X) R XXX R
storung —— @ --- > Q- P--P--P--P- »--

551‘ 3s 1s 1s 1s 1s ':

Die gelbe Stérungs-LED leuchtet beim Auftreten der Stérung flir 5 s und beginnt dann den Blinkcode auszugeben,

indem sie 3 s dunkel bleibt und dann vier mal kurz blinkt. Der Code wird drei mal hintereinander gesendet.

Liegt die Stérung dann immer noch vor, beginnt die Meldung von vorne.

Das Gerét zeigt eine zu hohe Eingangsspannung an. Die Spannung des PV-Generators U-

bersteigt die jeweils erlaubte Spannung!

Trennen Sie sofort den PV-Generator vom Sunny Boy. Das Anliegen einer

zu hohen Eingangsspannung kann zu irreparablen Schéaden fiihren!

Lassen Sie die korrekte Auslegung des PV-Generators von lhrem Installateur prifen.
Die zulassige PV-Eingangsspannung des jeweiligen Sunny Boy ersehen Sie aus den techni-

schen Daten im Kapitel 9.
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Blinkcode 5: Geratestérung

Betrieb ——— (X) (034
ErdschluB —(X) &
Y

Storung —— @ - -~ >

Die gelbe Stérungs-LED leuchtet beim Auftreten der Stérung fiir 5 s und beginnt dann den Blinkcode auszugeben,

indem sie 3 s dunkel bleibt und dann finf mal kurz blinkt. Der Code wird drei mal hintereinander gesendet.

Liegt die Stérung dann immer noch vor, beginnt die Meldung von vorne.
Das Gerat befindet sich in einem Zustand, aus dem es nicht in einen normalen Betrieb Uber-

gehen kann. Vermutlich liegt ein Defekt im Gerét vor.

Eine Elektrofachkraft muB das Gerét tberpriifen.
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6 Anlagenuberwachung und Diagnose

6.1 Dateniubertragung liber die Netzleitung

Die Signallbertragung zwischen dem Sunny Boy und dem PC bzw. Sunny Boy Control erfolgt
einfach Uber die vorhandene NetzanschluBleitung. Der Installationsaufwand reduziert sich somit
auf ein Minimum (siehe dazu Abb. 6.1). Im Sunny Boy muf3 ein Power-Line-Modem zur Daten-
Ubertragung installiert sein. Am PC wird das Steckermodem benétigt (SWR-COM). Bei dem
Sunny Boy Control, dem speziellen Controller fir PV-Anlagen, ist dieses integriert. Der PC oder
das Sunny Boy Control kbnnen an beliebiger Stelle des Hausnetzes aufgestellt sein, da diese

sich die Daten ,,aus der Steckdose* holen.

Voraussetzung fir einen stérungsfreien Betrieb ist, daB die Sunny Boys als auch das PC-
Steckermodem oder Sunny Boy Control an der gleichen Phase des Hausnetzes angeschlossen
sind. Beim Anschluf3 der Komponenten an verschiedene AuBBenleiter muf3 zusatzlich ein sog.
Phasenkoppler (als Zubehdér von SMA zu beziehen) in die Hausverteilung von einer Fachkraft

installiert werden, der dann die Kommunikation im gesamten Hausnetz erméglicht.

Sunny Boy  Sunny Boy Sunny Boy

~

| 1 230V / 50 Hz =l

Sunny Boy
:.j Control

Sunny Boy  Sunny Boy Sunny Boy
~ ~ . ~ Steckermodem
J| | 230V / 50 Hz

Sunny Boy  Sunny Boy Sunny Boy

~

1 1 230V / 50 Hz | |

) Sunny Boy
ys_ Control

Abbildung 6.1: Prinzip der Datenubertragung Uber die Netzleitung
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Voraussetzungen fiir den Betrieb

° Sunny Boy mit der Option ,Powerline” (Best.-Nr. SWRxxxx-NE:1x0) ist vorhanden. Das
heif3t:

— Die Huckepack-Platine NLM fir den Sunny Boy ist vorhanden (siehe Abbildung
6.6)

- Die Software-Version des Betriebsfuhrungsrechners (BFR) weist an der letzten
Stelle eine Zwei auf (VX.x2).

o Bei Kommunikation mit PC
- Ein Stecker-Modem SWR-COM steht zur Verfugung.

- RS232-Adapter 25-polig (Stift) auf 9-polig (Buchse) z.B. B9-S25-Pin Adapter
(Best.-Nr. 36-5001) ist vorhanden. Dieser Adapter ist nur dann notwendig, wenn
der AnschluB des Stecker-Modems SWR-COM an eine 25-polige D-Sub-
Stiftleiste (z.B. COM2) des PC erfolgen soll.

- Visualisierungs-Software Sunny Data ist vorhanden.

Installation

° Bei Betrieb mit PC

- Am PC wird die RS232-Verbindung des Stecker-Modems SWR-COM an eine
freie Schnittstelle (COM1 .. COM4) angeschlossen. Gegebenenfalls ist der
Schnittstellen- adapter DB9/DB25 zu verwenden. Das Steckermodem wird in die
230 Volt-Steckdose der Hausverteilung eingesteckt. Die Bedienung der Visuali-
sierungs-Software Sunny Data entnehmen Sie bitte der Bedienungsanleitung

Sunny Data.

o Bei Betrieb mit Sunny Boy Control

- Der 230 Volt-Netzstecker des Sunny Boy Control wird in die Netzsteckdose der
Hausverteilung eingesteckt. Die Bedienung des Sunny Boy Control oder bei zu-
satzlicher Verwendung eines PC mit Visualisierungs-Software Sunny Data
Control fur Sunny Boy Control entnehmen Sie bitte den entsprechenden Bedie-

nungsanleitungen fir diese Komponenten.
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6.2 Datenibertragung liber eine separate Datenleitung

Der Datentransfer tUber die Netzleitung ist zuverlassig und preiswert. In elektrischen Netzen, die
im hohen Maf3 mit hochfrequenten Stérungen beaufschlagt sind, z.B. in Industriebetrieben, kann
es vorkommen, daf3 der Datentransfer via Netzleitung aufgrund der starken Oberwellenbelas-
tung nicht mdglich ist. In diesem Fall gibt es die Mdglichkeit, die Kommunikation zwischen den
Sunny Boys und dem Sunny Boy Control oder dem PC Uber eine separat zu installierende

Datenleitung zu realisieren.

Datenleitung (RS232)

Ist nur ein Sunny Boy mit dem PC zu verbinden, so ist die einfachste Variante die direkte Kopp-
lung Uber eine RS232-Schnittstelle. Bei dieser Mdglichkeit des Datentransfers sind max. 15 m

Datenleitungslange zwischen PC und Sunny Boy zuléssig.

=
~| Rso3 RS232

=
@ | ——

PC

Abbildung 6.2: Prinzip der Datentbertragung mit separater Datenleitung zu einem Sunny Boy

l]g Die RS232-Kommunikation mit einem Sunny Boy ist ausschlieBlich als direkte Ver-

bindung mit dem PC sinnvoll einsetzbar.

Wird statt des PC ein Sunny Boy Control genutzt, so muf3 auch bei nur einem Sun-
ny Boy zur Kommunikation Uber eine seperate Datenleitung die RS485-Schnittstelle

gewahlt werden (siehe Abschnitt Datenleitung RS485).
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Voraussetzungen fiir den Betrieb

° Die Huckepack-Platine 232 fiir den Sunny Boy ist vorhanden.

o Die Software-Version des Betriebsflihrungsrechners (BFR) weist an der letzten Stelle eine
zwei auf (z.B. VX.x2).

o Visualisierungs-Software Sunny Data ist installiert.

o Die hellblauen Drahtbriicken (Widerstdnde in Abb. 6.3) auf der Betriebsfiihrungsplatine

sind nicht besticki.

o RS232-Adapter 25-polig (Stift) auf 9-polig (Buchse) z.B. B9-S25-Pin Adapter (Best.-Nr. 36-
5001) ist vorhanden. Dieser Adapter ist nur dann notwendig, wenn der Anschlul3 des Pe-

gelumsetzers an eine 25-polige D-Sub-Stiftleiste des PC erfolgen soll.

Installation

° RS232-Verbindungskabel LIYCY, 0,25 mm?2, minimal 3-adrig mit Gesamtabschirmung und
maximaler Lédnge von 15 m anschlie3en. Die Steckerbelegung kénnen Sie der Abb. 2 ent-
nehmen. Der Schirm sollte beidseitig am Sunny Boy- bzw. PC-Gehause mit Erde (PE)

verbunden sein.
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Programmspeicher (PROM)
SWR-BFR

Steckplatz fir
Huckepack-Platine

\ \
Steckbriicken Hellblaue Drahtbrtucken
(darfen nicht bestuckt sein 1) (durfen nicht bestulckt sein )

Schirm mit Flachsteck-

hilse 6,3mm am Gehause
(PE) anschlieRen

Schirm

()]
m
© O (]
: 2 I PC
——>
] 305 mit DBY Stecker
L 3 COM1 .. COM4
! N /Scrhﬂm\‘\
Klifl/)/ (\
| I | ©
© | v
|| | © | NN
by 3|8
o O % mit DB25 Stecker
Iy __ 3895 COM1 ..COM4
LT g8 @
\_—~

Abbildung 6.3: Betriebsflihrungsplatine Sunny Boy mit angeschlossener RS232-Ver-
kabelung
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Datenleitung (RS485)

Sollen in oberwellenbelasteten Netzen mehrere Sunny Boys mit einem PC oder Sunny Boy
Control verbunden werden, so kann dies mittels einer RS485-Schnittstelle und separater Daten-

leitung vorgenommen werden. Hierbei sind bis zu 1200 m Datenleitungslédnge zuldssig.

S B
Sunny Boy  Sunny Boy Sunny Boy l?zzw;iy

i T =

Sunny Boy  Sunny Boy Sunny Boy SC}L’:::;T!?"' RS232

el i g

Abbildung 6.4: Prinzip der Datenubertragung mit separater Datenleitung, mehrere Sunny Boy

Voraussetzungen fiir den Betrieb

. Die Huckepack-Platine 485: ist an allen Sunny Boys vorhanden.

o Die Software-Version des Betriebsflihrungsrechners (BFR) weist an der letzten Stelle eine
zwei auf (z.B. VX.x2).

° Die hellblauen Drahtbriicken (Widerstande in Abb. 6.5) auf der Betriebsfiihrungsplatine

sind nicht besttickt.

o Bei Kommunikation mit PC
* Der Umsetzer RSU485 (Best.-Nr. 39-0020) ist vorhanden.
* Visualisierungs-Software Sunny Data ist vorhanden.

* RS232-Adapter 25-polig (Stift) auf 9-polig (Buchse) z.B. B9-S25-Pin Adapter (Best.-Nr.
36-5001) ist vorhanden. Dieser Adapter ist nur dann notwendig, wenn der Anschluf3
des Stecker-Modems an eine 25-polige D-Sub-Stiftleiste (z.B. COM2) des PC erfolgen

soll.
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Abbildung 6.5: Betriebsflhrungsplatine Sunny Boy mit angeschlossener RS485-Verkabelung
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Installation

o An der Umsetzerseite der Datenleitung wird eine Verbindung Pin 7 - Pin 9 angebracht.

o Bei Betrieb mit PC statt Sunny Boy Control wird der Umsetzer RS485/RS232 (Best.-Nr.
39-0020) durch den Umschalter an der Geréteoberseite auf DTE Betrieb gestellt.

o Am letzten Sunny Boy, in der Verkabelung vom PC oder Sunny Boy Control aus gese-
hen, wird ein Leitungs-AbschluBwiderstand durch die beigepackte Steckbriicke (Nr. 1,

Steckbrilicke direkt Uber der Klemmenleiste) zugeschaltet (siehe Abb. 6.5).

o Zwei Leitungs-AbschluBwiderstande zu je 680 Ohm sind direkt an die DB9-Verbindung
am Anfang der Datenleitung einzufiigen. Sie werden an Pin 3 und 6 sowie an Pin 5 und
8 geldtet (siehe Abbildung 6.5).

o RS485-Verbindungskabel LIYCY, 0,25 mmz?, 2x2 Adern paarweise verdrillt, mit Gesamt-
abschirmung und maximaler Lange von 1200 m anschlieBen. Der Schirm sollte beidseitig

am Gehé&use mit Erde (PE) verbunden sein.

o Falls nétig, RS232-Adapter 25-polig (Stift) auf 9-polig (Buchse) anbringen.

AnschluBbelegung Adapter 9-polig auf 25-polig

DB9 DB25 Beschreibung
1 8 DCD (Data Carrier Detect)
2 3 RX (Receive Data)
3 2 TX (Transmit Data)
4 20 DTR (Data Terminal Ready)
5 GND (Signal Ground)
6 DSR (Data Set Ready)
7 RTS (Request To Send)
8 CTS (Clear To Send)
9 22 RI (Ring Indicator)

Tabelle 6.2: Belegung der Schnittstelle zur Adaption PC-kompatibler Rechner
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6.3 Auf- oder Umrusten der Sunny Boy Schnittstelle

Der Sunny Boy ist werksseitig fur die Datentbertragung vorbereitet. Durch einfaches Aufste-
cken einer Huckepack-Platine (Piggy-Back) unterstitzt er die Schnittstellen fir das Netzlei-
tungsprotokoll, RS232 oder RS485.

Um eine neue Schnittstelle im Sunny Boy zu installieren, mu3 auf der Betriebsflhrungsplatine
(BFS) eine entsprechende Huckepack-Platine montiert werden. Bericksichtigen Sie bitte auch
alle relevanten Hinweise in den Kapiteln 3.3 ,Elektrischer Anschlu3” und 4 ,Inbetriebnahme” der
Technischen Beschreibung des Sunny Boy 700/850/850E .

Der Sunny Boy arbeitet extern und intern mit hohen Spannungen, von
denen eine besondere Personengefdhrdung ausgeht. Alle Arbeiten
am Gerit, insbesondere das Offnen des Gerites, diirfen nur von einer

ausgebildeten Elektrofachkraft durchgefiihrt werden!

Bitte beachten Sie, daf3 Sie bei der Umriistung sowohl mit elektronischen Komponenten als
auch mit Bauteilen, die unter lebensgeféhrdenden Spannungen stehen, in Berlihrung kommen
kdnnen. Eine fehlerhafte Umrustung kann zu Schaden am Gerat bzw. Personengeféhrdung

durch elektrische Spannungen fihren.

Die Umriistung darf deshalb nur von ausgebildetem Fachpersonal oder vom SMA Service

durchgefiihrt werden.

Arbeiten am Wechselrichter diirfen ausschlieBlich im freigeschalteten
und entladenen Zustand erfolgen!

Beachten Sie bei allen Umriistarbeiten die ESD Schutzvorschriften:

Elektronische Bauteile sind empfindlich gegen elektrostatische Aufladungen. Zum Schutz der
elektronischen Bauteile mussen Sie sich auf demselben elektrischen Potential befinden. Leiten
Sie die elektrostatische Ladung durch Berlhren des geerdeten Gehauses von sich ab, bevor Sie
eine elektronische Komponente anfassen. Dadurch wird verhindert, daf3 ein Potentialausgleich
zwischen lhrem Korper und der Elektronik tGber die Bauteile erfolgt und somit zur Zerstérung der
Bauteile fuhrt.
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Arbeiten am Wechselrichter durfen ausschlieBlich in der im folgenden beschriebenen Vorge-

hensweise durchgefihrt werden:
1. Wechselrichter vom Netz trennen.

2. Wechselrichter allpolig vom PV-Generator trennen.

.2 ca. 5 Minuten warten, bis die internen Spannungen abgeklungen sind.

3. Erst jetzt das Geréat 6ffnen.

Entfernen Sie eine eventuell vorhandene Huckepack-Platine, die auf der Betriebsflihrungsplati-
ne steckt (siehe Abb. 6.6).

Programmspeicher BFR Programmspeicher SRR
(SMA SWR-BFR) (SMA SWR-SRR)

o000
ololo .‘Kle mleiste

T im \
L ! L \ \ N
T BE AL D PEN [0
|

glz L]

LV
99

/ \

Steckplatz fir ] )
Huckepack-Platine Widersténde

Abbildung 6.6: Sunny Boy mit Huckepack-Platine
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° Nur bei Installation einer RS232- oder RS485-Platine:

- Entfernen Sie die eventuell vorhandenen hellblauen Drahtbriicken (Widerstédnde
in Abb. 6.6) auf der Betriebsfihrungsplatine, indem Sie diese Bauteile mit einem

kleinen Seitenschneider heraustrennen.

o Nur bei Installation einer Platine fiir Netzleitungskommunikation (NLM):

- Vergewissern Sie sich bitte, ob die hellblauen Drahtbriicken (Widerstande in Abb.
6.6) auf der Betriebsfihrungsplatine vorhanden sind. Fehlen diese, so mussen

dort Drahtbriicken (entsprechend 0 Ohm Widerstédnden) eingelétet werden.

Stecken Sie die gewlnschte Huckepack-Platine auf den dafiir vorgesehenen Steckplatz. Bitte
stecken Sie die Huckepack-Platine so auf, daB keine Buchse der Steckkontakte der Huckepack-
Platine frei bleibt.

4. Das Gerat wieder verschlieBen. Dabei bitte die PE-Verbindung des Gehausedeckels mit dem
Flachstecker des griin-gelben PE-Leiters wiederherstellen. Achten Sie bitte beim Aufsetzen

des Deckels auf den korrekten Sitz der Dichtung in der Deckelinnenseite.
5. PV-Generator wieder anschlie3en.

6. Netz zuschalten.

Das Gerat muf3 jetzt bei ausreichender PV-Generatorleistung wieder automatisch den Einspei-

sebetrieb aufnehmen.
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6.4 Grafische Bedienoberflache unter Windows

Sunny Data

Das unter Windows arbeitende PC-Programm Sunny Data bietet lhnen zur Kommunikation mit
dem Sunny Boy eine grafische Bedienoberflache und alle unter Windows bekannten positiven

Eigenschaften.

Die verfugbaren MeBkanéle (siche Kap. 6.5) des Sunny Boy kénnen hier online angezeigt wer-
den. Eine Datenaufzeichnung der MeBkanédle kann manuell und automatisch erfolgen. Die
MeBwerte werden in Dateien auf beliebigen Datentrdgern gespeichert. Eine Sonderfunktion fur
den Installateur ist implementiert, so dal3 dieser Systemparameter zur Optimierung der Photo-
voltaikanlage anpassen kann. Weiterfihrende Informationen zu Sunny Data entnehmen Sie bitte

der Bedienungsanleitung ,,Sunny Data®“.

Sunny Data ‘
Datei Bearbeiten Messung Anzeige SWRF00 System Optionen Fenster Hilfe

=]

SWR7OD-1 =] PV-Anlage gesamt HE
SR k] Tagesenergie [ 19.08.94 |

100.0

___Schema PV-Anlage

= SWRT00-3

o Tagesleistung [ 19.08.94 |
300
. : a0
PY-Module SWR 700 0 i
420.0 Ir
2500
20,0 / ‘\
100 }
ﬁﬁ ﬁﬂ ﬁﬁ ﬁﬁ ﬁﬂ 140.0 ‘
SWR7I04  SWRTO0S SwR7ODE  SWRTDD7  SwR7O0G 700 / 1
o0

00:00 0200 04:00 06:00 0500 10:00 1200 14:00 16:00 15:00 20:00 22:00 00:00
Tim

Abbildung 6.7: Grafische Bedienoberflaiche Sunny Data
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Sunny Data Control

In PV-Anlagen, bei denen eine Vielzahl von Sunny Boys zum Einsatz kommt, bietet sich das
Kommunikationskonzept mit Sunny Boy Control an. Sunny Boy Control arbeitet als zentrale
MeBdatenerfassungs- und Diagnoseeinheit fir bis zu 50 Sunny Boys, unterstutzt die PV-

Anlageninbetriebnahme und bietet Ferndiagnose per Fax und Modem.

Zur globalen Visualisierung der PV-Anlagendaten wird das PC-Programm Sunny Data
Control unter Windows von SMA angeboten. Sehr eindrucksvoll kann hier z.B. die Aus-

gangsleistung der gesamten PV-Gro3anlage in einer Matrix dargestellt werden.

Die vielfaltigen Méglichkeiten beim Aufbau eines Uberwachungskonzeptes mit Sunny Boy

Control ersehen Sie aus der Bedienungsanleitung des Sunny Boy Control.

™. Sunny Data Control - [ SBC_118 ] [_[O] =]

Datei  Mefdaten Ophonen Hilfe

2y pree &'

Anlage Meltcsten Energiewette  Erfassen Einzstellung Cnline ey Sma e
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..... = EoPac WR7O0-07 SPLO401478 13, 8.1997 12:10:00 15, 61997 15:40:00
----- ] hetz-Ein
- [ Seriennummer |
..... " Status
----- [w#] ="+ Fhlar hd
< IﬂJ
|Part |MetStat v

Abbildung 6.8: Grafische Bedienoberflache Sunny Data Control
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6.5 MeBkanale und Meldungen des Sunny Boy

Ist Ihr Sunny Boy mit einer Kommunikationsmoglichkeit ausgestattet (s. Kap. 2.2), so kébnnen
zur Diagnose zahlreiche MeBkanéle und Meldungen an die Ausgabeeinheit Ubermittelt wer-

den.

Dabei gelten die folgenden Abkulrzungen

BFR Betriebsflhrungsrechner

SRR Stromregelungsrechner

MeBkanale

Upv-Ist PV-Eingangsspannung

Upv-Soll PV-Sollspannung des internen Upv-Reglers
lac-Ist Netzstrom

Uac Netzspannung

Fac Netzfrequenz

Pac abgegebene Netzleistung

Zac Netzimpedanz

Riso Isolationswiderstand

Ipv Strom aus dem PV-Generator

E-Total Gesamtsumme der eingespeisten Energie
h-Total Gesamtsumme der Betriebsstunden im Einspeisebetrieb
Netz-Ein Gesamtsumme der Netzzuschaltungen
Seriennummer Seriennummer des Sunny Boy

Status Anzeige des aktuellen Betriebszustand
Fehler Anzeige der Fehlerart im Status ,Stérung*“

Statusmeldungen

Stop manuelle Unterbrechung des Betriebes

Offset Offsetabgleich der MeBelektronik

Warten Die Zuschaltbedingungen sind (noch) nicht erfallt
Netzueb. Prifung des Netzzustandes (Messung der Netzimpedanz)

Sunny Boy-15:ED
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Zuschalt
MPP-Such
MPP
U-Konst.
Stoer.

Fehlermeldungen

F-Bfr-Srr
F-EEPROM
F-Fac-Bfr
F-Fac-Srr
F-dZac-Bfr
F-dZac-Srr
F-lmax
F-NUW-UAC
F-NUW-FAC
F-NUW-Mess
F-NUW-REL
F-NUW-ZAC
F-Offset
F-Rechner
F-Riso
F-Uac-Bfr
F-Uac-Srr
F-UpvMax
F-Zac-Bfr
F-Zac-Srr
F-Watchdog

Sunny Boy-15:ED

MeRelektronik wird auf das Netz geschaltet

Die PV-Soll Spannung wird ermittelt und eingestellt
Der Sunny Boy wird im Punkt max. Leistung gefahren
Konstantspannungs-Betrieb

Stérung

Kommunikation zwischen beiden Rechnern gestort
EEPROM kann nicht gelesen bzw. beschrieben werden
BFR- Netzfrequenzmessung, Wert auBBerhalb Toleranz
SRR-Netzfrequenzmessung, Wert auBerhalb Toleranz

BFR- Netzimpedanzsprung, Wert auBerhalb Toleranz
SRR-Netzimpedanzsprung, Wert auBerhalb Toleranz
Geréteinterner Uberstrom

MeRdifferenz zwischen BFR und SRR bei der Netzspannung
MeRdifferenz zwischen BFR und SRR bei der Netzfrequenz
MeRdifferenz von BFR und SRR bei dl, Fac, Uac oder Zac
Fehler beim Relaistest

MeRdifferenz zwischen BFR und SRR bei der Netzimpedanz
Offsetabgleich fir Netzspannungsmessung fehlgeschlagen
Fehler im Betrieb einer der beiden Mikrocontroller
Isolationswiderstand, Wert auBerhalb Toleranz

BFR- Netzspannungsmessung, Wert auBerhalb Toleranz
SRR-Netzspannungsmessung, Wert auBerhalb Toleranz
PV-Eingangsspannung Uber dem zul. Maximalwert

BFR- Netzimpedanzmessung, Wert auBerhalb Toleranz
SRR-Netzimpedanzmesung, Wert auBerhalb Toleranz

Fehlermeldung der Programmcode-Ablaufiberwachung
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6.6 Prazision der MeBwerterfassung

Jede MeBwerterfassung ist mehr oder weniger fehlerbehaftet. Die vom Sunny Boy erfalBten
MeBgréBen werden zu seiner Betriebsfihrung und der Regelung des einzuspeisenden
Stromes bendtigt. Die Reproduzierbarkeit der MeBwerte des Sunny Boy ist auf diese Anfor-
derungen abgestimmt. Hier 1&4Bt sich ein maximaler Fehler der MeBwerterfassung bei einer
Umgebungstemperatur ¢, von 25°C angeben. Bei anderen Umgebungstemperaturen muf3

ein Temperaturkoeffizienten-Fehler berlcksichtigt werden.

maximaler

Phvsikalische Zeichen MeBbereich Auflésuna Fehler
GréBe [Einheit] Anzeige  Messung H,=+25°C
Eingangsspannung |U,, [V] 0..320V 1V 0,55V +2%
Eingangsstrom [, [MmA] 0...10000 mA 1 mA 10 mA +4%
Netzspannung U, V] 190...300 V 1V 0,3V +1%
Netzstrom l,c [MA] 0...6000 mA 1 mA 12 mA 2%
Netzfrequenz f.[HZ] 45...55 Hz 0,01 Hz 0,01 Hz +0,1%
Einspeiseleistung |P,. [W] 0...1800 W 1W 1W +3%
Einspeiseenergie |E [kWh] | 0...4,29*10° Wmin | 1 Wmin | 10 Wmin +3%
Betriebsstunden h [h] 0...4,29*10° s 1s 0,67 us +0,1%
Tabelle 6.3: Daten der MeBwerterfassung des Sunny Boy

Sunny Boy-15:ED
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7 Storungsbehebung

Im Rahmen unseres standig wachsenden Qualitatssicherungssystems sind wir bestrebt,

sdmtliche Fehler auszuschlie3en.

Sie haben ein Produkt erworben, welches unser Haus in einem einwandfreien Zustand ver-
lassen hat. Umfangreiche Tests zur Prifung des Betriebsverhaltens und der Schutzeinrich-

tungen sowie ein Dauertest wurden bei jedem einzelnen Gerat mit Erfolg durchgefihrt.

Sollte lhre PV-Anlage trotzdem nicht ordnungsgeman arbeiten, ist zur schnellen Fehlerbehe-

bung die folgende Vorgehensweise sinnvoll.

Zuerst sollte der Solargenerator- sowie Netzanschlu3 auf einwandfreie Verbindung zum
Sunny Boy gepruft werden. Dabei missen die im Kapitel 3 angegebenen Sicherheitshinwei-

se vollstandig beachtet werden.

® Sehen Sie sich bitte den Blinkcode, den der Sunny Boy Uber die im Gehausedeckel integ-
rierte LED-Anzeige sendet, genau an und ordnen Sie ihn bitte nach den in Kapitel 5 auf-
gefuhrten Blinkcode-Nummern ein. Beachten Sie bitte die dort jeweils angegebenen Hin-
weise zur Fehlerbehebung und nehmen Sie gegebenenfalls mit dem Anlageninstallateur

Kontakt auf.

e Verflgen Sie Uber eine der in Kapitel 6 aufgefihrten Kommunikationsmdéglichkeiten, lesen

Sie bitte zusétzlich die im Feld ,Status“ und ,Fehler” angezeigten Meldungen ab.

e Sollte sich mit Hilfe dieser MaBnahmen keine Fehlerbehebung herbeifiihren lassen, ver-
stédndigen Sie bitte unseren Sunny Boy Service. Die Kontaktadresse ist im Anhang

angegeben.

Damit der Sunny Boy Service schnell und richtig reagieren kann, sind einige Angaben unbe-

dingt erforderlich:
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e Angaben zum Sunny Boy
- Seriennummer des Geréates
- Sunny Boy Geratetyp
- kurze Fehlerbeschreibung

¢ Blinkcode Nummer angeben (siehe Kapitel 5)
e Bei Kommunikation: Art des angezeigten Status und Fehlers
o Ist der Fehler reproduzierbar?
o Wenn ja, wie?
o Tritt der Fehler sporadisch auf?

¢ |[st das Fehlverhalten von Beginn der Installation an vorhanden?

- Welche Einstrahlungsverhéltnisse lagen im Fehlerfall vor?

¢ Angaben zum Solargenerator
- Modultyp, Hersteller
- Anzahl der Module in Reihe
- Leistung
— Leerlaufspannung

Bei erforderlicher Rucksendung des Sunny Boy, wenn mdglich, bitte die Originalverpackung

benutzen.
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8 Garantiebestimmungen und Haftung

Sollte Ihr Gerat einen Defekt oder eine Fehlfunktion wahrend der Garantiezeit aufweisen, wen-

den Sie sich bitte an Ihren Fachhandler bzw. Installateur.

Garantie

Die Dauer der Gewahrleistung betragt 24 Monate ab Kauf des Geréates durch den Endverbrau-
cher. Sie endet spatestens 30 Monate nach dem Auslieferdatum bei SMA und umfaB3t Méngel,

die auf Material- und Verarbeitungsfehlern beruhen.

Die Gewahrleistungsfrist fir Nachbesserungen oder Ersatzlieferungen betragt 12 Monate nach
Lieferung. Sie lauft jedoch mindestens bis zum Ablauf der urspriinglichen Gewahrleistungsfrist

fur den Liefergegenstand.

Nachweis

Garantieleistungen werden von SMA nur erbracht, wenn das beanstandete Gerat zusammen
mit einer Kopie der Rechnung, die der Handler dem Verbraucher ausgestellt hat, an SMA zu-
rickgeschickt wird. Das Typenschild am Gerat mui3 vollst&ndig lesbar sein. Im Falle der Nichter-

flllung behalt sich SMA das Recht vor, Garantieleistungen abzulehnen.

Bedingungen

Das Gerat wird nach Wahl von SMA ohne Berechnung von Material- oder Arbeitsstunden im

Werk nachgebessert oder ein Ersatz- bzw. Austauschgerat geliefert.
Das beanstandete Gerét ist in der Originalverpackung oder einer mindestens gleichwertigen
Transportverpackung kostenfrei an SMA zuriickzusenden. Im Garantiefalle werden die Trans-

portkosten von SMA Gbernommen.

Zur Mangelbeseitigung hat der Kunde SMA die erforderliche Zeit und Gelegenheit zu gewéhren.
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HaftungsausschluB3

Ausgeschlossen sind Gewéhrleistungsanspriche und eine Haftung fir mittelbare oder unmittel-

bare Schaden, die aufgrund
® von Transportschaden,
e fehlerhafter Installation oder Inbetriebnahme,
e vorgenommener Eingriffe, Anderungen oder Reparaturversuche,
e falscher Verwendung oder unsachgeméafBem Betrieb,
® unzureichender Beliiftung des Gerates,
e Nichtbeachtung der einschlagigen Sicherheitsvorschriften (VDE u.a.) oder

® hoherer Gewalt (Blitzschlag, Uberspannung, Unwetter, Feuer)

entstehen.

l]ga Wir kénnen keine Funktionsgarantie fur die Datenlbertragung Uber die Netzleitung
(Power-Line-Modem) Ubernehmen, wenn diese in Netzen mit hohen Oberschwin-
gungsbelastungen bzw. leitungsgebundenen Hochfrequenzstérungen betrieben
werden, wie sie z.B. in Industrienetzen oder in der Néhe von nicht vorschriftsgema-
Ben Verbrauchern (nicht entstérte Motoren, Schalinetzteile, Stromrichter etc.) vor-
kommen. Darlber hinaus kann der gleichzeitige Betrieb von Babyphonen zu kurz-
fristigen Stérungen bzw. Unterbrechungen der Datenlbertragung Uber die Netzlei-
tung fuhren. Alternativ kdnnen wir hier als Option die Kommunikation tber ein ge-
sondertes Datenkabel (RS232 oder RS485) anbieten (siehe Kapitel 6).
Far vollige Fehlerfreiheit von Software wird nicht gehaftet. Bei Mangeln gilt auch die
Anweisung zur Umgehung der Auswirkungen des Mangels als ausreichende Nach-
besserung. Fir die richtige Auswahl, ordnungsgeméBe Verwendung, Uberwachung
und die Folgen der Benutzung von Software ist allein der Kunde verantwortlich.
Wir behalten uns das Recht vor, Anderungen, die der Weiterentwicklung des Gera-
tes dienen, vorzunehmen.
Weitergehende oder andere Anspriiche fir mittelbare oder unmittelbare Schaden,
insbesondere Schadensersatzanspriiche einschlieBlich aus positiver Vertragsver-
letzung, sind ausgeschlossen, sofern dies nicht zwingend gesetzlich vorgeschrieben

ist.
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9 Technische Daten

EingangsgroBen (Solargenerator)

In Abhingigkeit der jeweils eingesetzten PV-Module ist eine Uberpriifung der
Einhaltung des Eingangsspannungsbereichs im angegebenen Temperaturbe-
reich notwendig. Die Leerlaufspannung des angeschlossenen Strings darf bei
-10 °C den jeweiligen Eingangsspannungsbereich nicht liberschreiten (U, -,
< max. Eingangsspannungsbereich). Die MPP-Spannung des angeschlosse-
nen Strings darf bei +70 °C den jeweiligen Eingangsspannungsbereich nicht

unterschreiten (U > min. Eingangsspannungsbereich).

MPP +70 °C

Der Wechselrichter erleidet keinen Schaden, wenn ein angeschlossener So-
largenerator einen héheren als den maximal nutzbaren Eingangsstrom anbie-
tet, vorausgesetzt die Eingangsspannung befindet sich in dem zulassigen

Eingangsspannungsbereich.

SUNNY BOY700 SUNNY BOY 850 SUNNY BOY 850E

Eingangsspannungs- U, 125-250 V DC 125-250V DC 150 - 300 V DC
bereiCh: ( 700 WPAC Nenn) ( 850 WPAC Nenn) ( 850 WPAC Nenn)
umschaltbar auf U, 100-200VDC

( 600 WPAC Nenn)
umschaltbar auf U., 75-150V DC

(460 WPAC Nenn)

Eingangsnennstrom: |

ca. 3,1 bis6,2 A ca.3,7bis7,3A ca. 3,1 bis 6,2 A

PV Nenn
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Abbildung 9.1: Eingangsstrom in Abh&ngigkeit der Eingangsspannung des Sunny Boy

Allpolige Trenneinrichtung auf der DC- ja

Eingangsseite

Thermisch Gberwachte Varistoren auf der DC- ja

Eingangsseite

Spannungsrippel: U, <10%
ErdschluBiberwachung: ja

Verpolungsschutz: ja, durch KurzschluBdiode
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AusgangsgroBen (NetzanschluB)

SUNNY BOY SUNNY BOY  SUNNY

700 850 BOY 850E
Ausgangsnennleistung: P onemn 700 W, 600 W, 850 W 850 W
460 W
Klirrfaktor des Ausgangsstromes: Ko <3% <3% <4 %
(beiK,,., <2 %, P,,>05P,,..)

KurzschluBsfestigkeit:

netzseitig durch Stromregelung

Arbeitsbereich, Netzspannung: U, 196 - 253 V AC
Arbeitsbereich, Netzfrequenz: fr 49,8 - 50,2 Hz
Phasenverschiebungswinkel : [0) 0°
(bezogen auf die Grundwelle des Sromes)
Priufspannung: 1,5kV
Wirkungsgrad
Max. Wirkungsgrad: Morex 293 %
100 % — e ‘ ‘ ‘
90 —f---- T ot | | |
80 - f //’“\\\— Netzspannung
[ B S S S S S S SR S S /4 \
% [ ¥ R e L e e e
D 50 -
g’ A0
% e | S et A \\\— Netzstrom //
ol \ N
° 0 10 2‘0 3‘0 4‘0 5‘0 6‘0 7‘0 8‘0 e;o 106% 10 ms 20ms
Normierte Ausgangsleistung Pac / Pacvenn
Wirkungsgradkurve Stromform

Abbildung 9.2: Wirkungsgradkurve und Strom- und Spannungsform des Sunny Boy
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Leistungsaufnahme

Eigenverbrauch bei Betrieb:

Eigenverbrauch in Nachtbetrieb:

Zertifizierung

EMV:

Netzrickwirkung:

Netziberwachung:

Niederspannungsrichtlinie:

Schutzart

Schutzart nach DIN 40050/IEC 529:

Mechanische GrofBen

MaBe BxHxT):

Gewicht:

Umgebungsbedingungen

Umgebungstemperaturbereich (zuléssig):

Luftfeuchte, rel. (zulassig):

Sunny Boy-15:ED

DIN EN 50081, Teil 1

(EN 55014, EN 60555 Teil 2, EN 55011 Gruppef,
Klasse B)

DIN EN 50082, Teil 1

DIN EN 60555

selbsttétige Freischaltstelle (ENS) nach VDEW
E DIN VDE 0126 (10.97)

DIN EN 50178 (4.98) (VDE 0160)

DIN EN 60146 Teil 1-1 (3.94) (VDE 0558 Teil11)

IP65

ca. 322 x 290 x 180 mm

ca. 18,5 kg

-25 °C bis +60 °C

0 ... 100 %, Klasse 3K6
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Parameterliste Sunny Boy 700

Alle Parameter werden Sunny Data oder Sunny Boy Control beim Konfigurieren des Sunny Boy

700 jeweils mitgeteilt. Nachfolgende Tabelle zeigt die Parameterliste.

Nr. Name Einheit Wertebereich Defaultwerte (bei PV-Eingangsspg.) Anderung durch
von... bis... 125..250V 100..200V 75..150V
1 SMA-SN fest
2 Upv-Start* 125.0 150.0
\ 250.0 Installateur
100.0 125.0
75.0 95.0
3 T-Start s 5.0 300.0 10.0 10.0 10.0 Installateur
4 Upv-Stop* 121.0 120.0
\ 250.0 Installateur
98.0 97.0
73.0 72.0
5 T-Stop s 1.0 300.0 2.0 2.0 2.0 Installateur
6 Usoll-Konst 125.0 140.0
\ 250.0 Installateur
100.0 140
75.0 140
23 I-NiTest mA 0 6000 4500 4000 3000 Installateur
28 Uac-Min 180 300 198 198 198 Installateur
29 Uac-Max \ 180 300 251 251 251 Installateur
30 Fac-Min Hz 49 51 49,81 49,81 49,81 Installateur
31 Fac-Max Hz 49 51 50,19 50,19 50,19 Installateur
32 Zac-Max mOhm 0 20000 1700 1700 1700 Installateur
33 dZac mOhm 0 2000 350 350 350 Installateur
43 Hardware-BFS Version fest
44 Software-BFR Version fest
45 Software-SRR Version fest
49 Ue-Trafo 0.34 0.27 0.20 SMA
68 Betriebsart Mpp-Betrieb | Mpp-Betrieb | Mpp- Installateur
Betrieb
69 Speicherfunkt. Keine Keine Keine Installateur
Tabelle 9.1:  Parameterliste des Sunny Boy 700
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Parameterliste Sunny Boy 850 und Sunny Boy 850E

Alle Parameter werden Sunny Data oder Sunny Boy Control beim Konfigurieren des Sunny Boy

850/850E jeweils mitgeteilt. Nachfolgende Tabelle zeigt die Parameterliste.

Nr. Name Einheit Wertebereich Defaultwerte (bei PV-Eingangsspg.) Anderung durch ...
Sunny Boy 850 Sunny Boy 850E

von... bis... 125V..250V 150V..300V
1 SMA-SN fest
2 Upv-Start* \Y 125.0 250.0 150.0 180.0 Installateur
3 T-Start s 5.0 300.0 10.0 10.0 Installateur
4 Upv-Stop* \Y 121.0 250.0 120.0 145.0 Installateur
5 T-Stop s 1.0 300.0 2.0 2.0 Installateur
6 Usoll-Konst \ 125.0 250.0 140.0 150.0 Installateur
23 I-NiTest mA 0 6000 4500 4500 Installateur
28 Uac-Min \ 180 300 198 198 Installateur
29 Uac-Max \ 180 300 251 251 Installateur
30 Fac-Min Hz 49 51 49,81 49,81 Installateur
31 Fac-Max Hz 49 51 50,19 50,19 Installateur
32 Zac-Max mOhm 0 20000 | 1700 1700 Installateur
33 dZac mOhm 0 2000 350 350 Installateur
43 Hardware-BFS Version fest
44 Software-BFR Version fest
45 Software-SRR Version fest
49 Ue-Trafo 0.34 0.3875 SMA
68 Betriebsart Mpp-Betrieb Mpp-Betrieb Installateur
69 Speicherfunkt. Keine keine Installateur

Tabelle 9.2:

Parameterliste des Sunny Boy 850 und Sunny Boy 850E

Technische Anderungen, die der Weiterentwicklung des Gerates dienen, bleiben vorbehalten.

Sunny Boy-15:ED
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10 Anlagen

Anlage 1: Zertifikate zum Sunny Boy 700

o SMA-Konformitatserklarung zum Sunny Boy 700
o Unbedenklichkeitsbescheinigung zur Niederspannungsrichtlinie Sunny Boy 700

° Unbedenklichkeitsbescheinigung zur ENS des Sunny Boy 700
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SMA-Konformitatserklarung zum Sunny Boy 700

Sunny Boy-15:ED -82 - SMA Regelsysteme GmbH



Sunny Boy 700/850/850E Technische Beschreibung

Unbedenklichkeitsbescheinigung zur Niederspannungsrichtlinie Sunny Boy 700
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Unbedenklichkeitsbescheinigung zur ENS des Sunny Boy 700
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Anlage 2: Zertifikate zum Sunny Boy 850

o SMA-Konformitatserklarung zum Sunny Boy 850
o Unbedenklichkeitsbescheinigung zur Niederspannungsrichtlinie Sunny Boy 850

o Unbedenklichkeitsbescheinigung zur ENS des Sunny Boy 850
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SMA-Konformitatserklarung zum Sunny Boy 850
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Unbedenklichkeitsbescheinigung zur Niederspannungsrichtlinie Sunny Boy 850
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Unbedenklichkeitsbescheinigung zur ENS des Sunny Boy 850
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Anlage 3: Zertifikate zum Sunny Boy 850E

° SMA-Konformitatserklarung Sunny Boy 850E
o CE-Konformitatserklarung Sunny Boy 850E

o ENS-Unbedenklichkeitsbescheinigung Sunny Boy 850E
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SMA-Konformitatserklarung Sunny Boy 850E
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CE-Konformitatserklarung Sunny Boy 850E
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ENS-Unbedenklichkeitsbescheinigung Sunny Boy 850E
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Anlage 4: Informationen zu SMA

Weitere SMA-Literatur zu den Produkten aus der Sunny Boy -Familie’

. Technische Beschreibung zum PV-Wechselrichter Sunny Boy 1500
o Bedienungsanleitung zum PC-Programm Sunny Data

o Bedienungsanleitung zum PC-Programm Sunny Data Control

o Bedienungsanleitung zur Uberwachungseinheit Sunny Boy Control
° Technische Beschreibung SWR-COM

° Sunny Boy INFO (period. Erscheinen mit aktuellen Themen rund um den Sunny Boy)

SMA CD (Produkte, techn. Dokumentation, Treiber)

Sunny Box im Internet: http://www.sma.de

Speziell fur alle Nutzer von SMA Photovoltaik-System-Komponenten haben wir im Internet
ein Forum (Sunny Box) eingerichtet. Diese erreichen Sie unter http://www.sma.de rund um
die Uhr.

Im Sunny Box Forum finden Sie:

® Neueste Informationen zum Sunny Boy.

® Die jeweils neueste Version von Sunny Data zum Herunterladen.

® Der Sunny Boy - Berater unterstitzt Sie in allen Fragen rund um lhre Photovoltaikanlage.

® Sie kdnnen Mitteilungen fir SMA hinterlassen. Dies bietet sich besonders dann an, wenn
Sie aufgezeichnete Daten ihrer PV-Anlage in Dateien dem Sunny Boy Service Ubermitteln

wollen.

Alle die mehr Uber die SMA-Regelsysteme GmbH und ihre Produkte wissen mdchten, sind

herzlich gern eingeladen uns Uber die Internet-Homepage zu besuchen.

? Diese Druckschriften kénnen gegen Unkostenbeitrag bezogen werden, stehen aber auch teilweise
kostenfrei im Internet zur Verfligung

Sunny Boy-15:ED -93 - SMA Regelsysteme GmbH



Sunny Boy 700/850/850E

Technische Beschreibung

e Anschrift: SMA Regelsysteme GmbH
Hannoversche StraBe 1-5
D-34266 Niestetal

e Telefon: 0561/9522-0 (Zentrale)
0561/9522-499 (Sunny Boy Service)

e Telefax: 0561/9522-100 (Zentrale)
0561/52035-55 (Sunny Boy Service)

e eMail: info@sma.de

e Internet: http://www.sma.de

Anlage 5: Bohrschablone

Sunny Boy-15:ED -94 -

SMA Regelsysteme GmbH



	Einleitung
	Systembeschreibung
	Stringkonzept
	Diagnose und Kommunikation
	Technischer Aufbau des Sunny Boy 700/850/850E

	Installation
	Verhalten bei Transportschäden
	Gerätemontage
	Elektrischer Anschluß
	Solargeneratoranschluß
	Netzanschluß


	Inbetriebnahme
	Betriebs- und Störungsanzeige
	Anlagenüberwachung und Diagnose
	Datenübertragung über die Netzleitung
	Datenübertragung über eine separate Datenleitung
	Auf- oder Umrüsten der Sunny Boy Schnittstelle
	Grafische Bedienoberfläche unter Windows
	Meßkanäle und Meldungen des Sunny Boy
	Präzision der Meßwerterfassung

	Störungsbehebung
	Garantiebestimmungen und Haftung
	Technische Daten
	Anlagen

